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Kerns Krone
Viktor und Karin Kern sind das amtierende 
Königspaar der „St. Sebastianus“-Schützen-
Bruderschaft Nettesheim-Butzheim. In die-
sem Jahr wird es dabei erstmals seit langer 
Zeit einige Änderungen im Festprogramm 
geben. Alle Details erfahren Sie in unserem 
Bericht auf  Seite 10.

Kauen & Klönen
Am 12. September findet auf dem Dorf- und 
Festplatz der Gemeinde die siebte Auflage 
des beliebten „Rommersfood-Festival“ statt. 
Gut rheinisch begründet die Gemeinde da-
mit eine neue Tradition, denn nach dem 
Umzug wird das Festival zum dritten Mal 
auf dem Festplatz gefeiert.  Seite 4.

Husaren-König
In diesem Jahr, das für die „Bel-
ling Husaren durch das 50-jäh-
rige Bestehen Bedeutung hat, 
erfüllt es alle Zugkameraden 
mit großem Stolz, mit dem Kö-
nigspaar ein unvergessliches Fest 
auszurichten.  Seite 8.

Gedruckt auf

RECYCLINGPAPIER

Die Situation erinnert irgend-
wie an die „Asterix“-Hefte: 
Wie Kleinbonum & Co sich 
der römischen Übermacht 
entgegenstellen, so wollen drei 
rheinische Bürgermeister allen 
Ebenen (Bund, Land, Kranken-
kassen) zum Trotz ein neues 
Krankenhaus planen. Wahl-
kampfgetöse oder realisierbare 
Mut-Planung? Die Meinung 
der Wähler wird sich in einer 
Woche zeigen ...

Grevenbroich. Auslöser war 
dabei bekanntermaßen die 
Tatsache, dass das „St. Elisa-
beth“-Krankenhaus seine Not-
fallambulanz verlor. Oder: dass 
man ihm diese Notfallambulanz 
wegnahm.

Einer, der schon 
früh vor diesem 
drohenden 
Szenario warnte, 
war CDU-Frak-
tions-Chef 

Wolfgang Kaiser, der bereits im 
Mai des vergangenen Jahres mit 
einem offenen Brief im Erft-Ku-
rier den Finger in die Wunde 
legte, wofür er vom Neusser 
Bürgermeister mit juristischen 
Schritten bedroht wurde. Am 
Ende behielt Kaiser recht: „Die 
Schließung der Notfallversor-
gung des ,St Elisabeth‘-Kranken-
hauses ist eine Katastrophe für 
die Region.“
Eine Revier-Klinik im südli-
chen Rhein-Kreis sei dringend 
erforderlich, sagte er weiter. 
Die Machbarkeit müsse jedoch 
realistisch bewertet werden: „An-
gesichts landesweiter Schließun-
gen von Krankenhäusern darf 
man daran zumindest Zweifel 
äußern“.

Bei dieser Aus-
sage mag er auch 
im Hinterkopf 
haben, was 
Landes-Gesund-
heitsminister 

Karl-Josef Laumann kürzlich 
bei einer Wahlkampfveranstal-
tung in Neuss sagte: Was der 
Rhein-Kreis und die Stadt Neuss 
in Sachen „Rheinland-Klinikum“ 
beschlossen hätten, „war mutig 
und richtig“. Es wäre die einzig 
richtige Entscheidung gewesen, 
betonte er.

Eine Ansage, die 
in den Füh-
rungsetagen des 
„Rheinland-Klini-
kums“ und der 
Kreisverwaltung 
mit Kopfnicken 

quittiert wurde: Angesichts 
der Milliarden-Löcher bei den 
Krankenkassen sei die Förde-
rung eines Klinik-Neubaus im 
Süden der Stadt oder auch in 
Rommerskirchen oder Bedburg 
mehr als unwahrscheinlich, hört 
man dort. Und im sarkastischen 
Nachsatz: Die Befürworter 
der „Revier-Klinik“ könnten 
vielleicht einen Investor für 
eine Schönheitsklinik finden, 
ein „normales“ Krankenhaus 
dagegen wäre voll gegen den ak-
tuellen Trend der republikweiten 
Schließungen.
In den sozialen Medien ist dage-
gen vor allem von RTW-Schlan-
gen vor der Notfallambulanz 

des Lukaskran-
kenhauses in 
Neuss und von 
immer längeren 
Wartezeiten für 
die Notfall-Pa-

tienten zu lesen. Ein Umstand, 
den Rokis Bürgermeister Martin 
Mertens aufgreift: „Die Not-
fallversorgung im südlichen 
Rhein-Kreis und im nördlichen 
Rhein-Erft-Kreis muss verbessert 
werden. Deshalb setzen wir uns 
massiv dafür ein, dass ein neues 
Krankenhaus mit Notaufnahme 
entsteht. Die Erfahrung zeigt: 
Wer hartnäckig ist, wer mit 
guten Argumenten kommt und 
wer sich einsetzt, der hat am 
Ende Erfolg.“

Sein Grevenbroi-
cher Amtskollege 
Klaus Krützen 
gibt sich da im 
Gespräch mit 
dem Erft-Kurier 
zurückhaltender: 

„Wir versprechen nicht, dass 
ein neues Krankenhaus kommt. 
Wir versprechen nur, uns zu 
kümmern und alles auszuloten, 
was möglich ist.“ Deshalb gebe 
man gemeinsam (Grevenbroich, 
Rommerskirchen, Bedburg – 
und je nach Wahlausgang auch 

Dormagen) eine Machbarkeits-
studie in Auftrag (Kosten: rund 
200.000 Euro), über der die 
Frage stehe: „Ist so etwas ein 
realistisches Szenario?“

Mit anderen 
Worten: Am 
Ende der Studie 
kann es mit der 
Idee von der 
„Revier-Klinik“ 
schon wieder 

vorbei sein. Allerdings weist der 
Rathaus-Chef von der Erft auf 
Cottbus hin, wo eine komplette 
Uni-Klinik mit Strukturwandel-
Mittel gebaut worden sei. Zudem 
habe Alt-Gesundheitsminister 
Karl Lauterbach einen Fonds 
angelegt, aus dem Mittel auch 
in den südlichen Rhein-Kreis 
fließen könnten ... Nur, der ist 
inzwischen Ex-Minister und im 
Ministerium dürften die Karten 
neu gemischt sein.

Druckvoll bringt 
sich Bedburgs 
Rathaus-Chef 
Sascha Solbach 
ein: „100.000 
Menschen sind 
im Ernstfall 

unzureichend versorgt – das ist 
inakzeptabel. Das werden wir 
nicht hinnehmen.“ Weiter Seite 3.

Wahrheit oder Pflicht?
Das „St. Elisabeth“-Krankenhaus als Thema im Kommunalwahlkampf 2025

Grevenbroich. Am 21. Sep-
tember laden die Stadtbetriebe 
gemeinsam mit dem BUND 
wieder zum beliebten „Apfelwie-
senfest“ in den Grevenbroicher 
Stadtpark ein. Von 11 bis 17 Uhr 
erwartet die Besucher ein buntes 
Programm rund um den Apfel. 
Schauplatz sind die Apfelwiese 
sowie der Bereich vor dem Auer-
bachhaus.
Im Mittelpunkt stehen die 
heimischen Apfelsorten, ihre 
Vielfalt und ihre Verarbeitung. 
So können am Stand des BUND 
und der Stadtbetriebe frisch 
gepflückte Äpfel direkt vor Ort 
gepresst und als Saft verkostet 
werden.
Die „Biologische Station“ im 
Rhein-Kreis informiert über für 
Allergiker verträgliche Apfelsor-
ten. Weitere Akteure ergänzen 
das Angebot.

Ein Fest auf
der Apfelwiese

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
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EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFREI ab Pflegestufe 1
durch Abrechnung mit den Krankenkassen.

Inh. Andreas Schenkel
Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83 / 3 47 44 01
Mobil: 01 71 / 7 53 05 70
Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich
www.workcars.de

In dieser
Ausgabe

Feministischer
Filmabend

10.09.2025
19:30 Uhr
Grefi-Kino Saal 4
Monti-Grevenbroich, Ostwall 31,
41515 Grevenbroich

Eintr
itt

frei!

Mit unseren Spitzenkandidat*innen
Beate Blum-Rajebi und
Andreas Pfaffenrot

Wir zeigen den Film

Suffragette
DIRK SCHIMANSKI

Miteinander statt
NExit!

Der Grevenbroicher Landrat

Am

14.09.
Schimmi
zum Landrat

wählen

Umzüge · Wohnungsauflösungen · Entrümpelungen

Ralph Dielmann Telefon: 02181 7571671
Markgrafenstraße 3 E-Mail: rd@dielmann-umzuege.de
41515 Grevenbroich Internet: www.dielmann-umzuege.de

Ihre Goldbörse
in der Nähe
QR zeigt den
Weg:

15+
Standorte

30.000+
Ankäufe

25.000+
Kunden

3.000+
Google-Bewertungen

Deutscher Fachbetrieb mit 15 Standorten in Ihrer
Nähe, größter Fachhandel in NRW für den Ankauf
von Gold, Silber, Platin und bekannt für transparente
Bewertungen und faire Preise.

WEITER
SO!

auch
Mobiler dank eigener
Stadtbusgesellschaft

Sportstätten sanieren
und neu bauen

Mehr bezahlbarer Wohnraum
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Noch unentschlossen?
QR-Code scannen und mehr erfahren
oder www.spd-grevenbroich.de

41515 Grevenbroich
Von-Stauffenberg-Straße
Mo. - Sa. 07.00 - 21.00 Uhr

Gültig vom 08.09.2025 bis 13.09.2025

WOCHEN
UNSER

KNÜLLER Kerrygold Original
Irische Butter
250 g (1 kg = € 7,08) €11..--7777
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In der Adventszeit 2025 ver-
wandelt sich die Eissporthalle 
Neuss erneut in eine glitzernde 
Märchenwelt: Der „Neusser 
Schlittschuh-Klub“ (NSK) 
präsentiert seine diesjährige 
Eislaufshow „Alice im Wunder-
land“ – ein atemberaubendes 
Spektakel für die ganze Familie.

Neuss. Basierend auf dem welt-
berühmten Kinderbuchklassiker 
von Lewis Carroll zeigt die 
Show die neugierige Alice, die 
einem weißen Kaninchen in eine 
fantastische Welt voller Wunder 
folgt. In rasant choreografierten 
Szenen auf Kufen wird Alices 
Reise durch die Traumwelt mit 
Musik, Licht und aufwendigen 
Kostümen lebendig – ein zauber-
haftes Abenteuer über Mut, 

Fantasie, Freundschaften und 
das Anderssein.
Rund 170 Eiskunstläufer aller 
Altersklassen des „Neusser 
Schlittschuh-Klubs“ bringen 
diese abenteuerliche Geschichte 
auf das Eis – von den Kleinsten 
bis zu erfahrenen Showtalenten. 
Unterstützt wird diese Inszenie-
rung von über 100 ehrenamtli-

chen Vereinsmitgliedern, die mit 
Herzblut an Kulissen, Kostümen, 
Technik und Organisation 
arbeiten. Die Proben für das 
Neusser Eismärchen haben in 
den großen Schulferien auf einer 
Sommereisbahn im Sauerland 
begonnen. Das Haupttraining 
und die Einstudierung der spe-
ziellen Show-Choreographien er-

folgt in den Herbstferien täglich 
von 6 Uhr an – für die Eiskunst-
läufer des NSK bedeuten diese 
Märchen-Events also eine rich-
tige Anstrengung. Aufführungs-
termine sind am 30. November 
um 17 Uhr (Premiere), 6., 7. und 
13. Dezember jeweils um 17 Uhr 
sowie am 14. Dezember um 12 
Uhr (Matinée) und um 17 Uhr.
Der Eintrittspreis musste 2025 
leider – durch erheblich ge-
stiegene Kosten – etwas erhöht 
werden. Dieses Jahr kostet ein 
Ticket für Kinder 22,50 Euro plus 
Vorverkaufsgebühr, Erwachsene 
zahlen den gleichen Preis wie 
Kinder. Ticketinformationen zur 
Show findet man unter www.

Show-on-Ice.de. Ein Hinweis: Ti-
ckets für die sechs Vorstellungen 
können schnell vergriffen sein.

Neues magisches Eislaufmusical 
mit „Alice im Wunderland“

Seit vielen Jahren begeistern die Eiskunstläuferinnen und -läufer 
des NSK in der Adventszeit mit einer Eislaufshow.  Foto: NSK

„Das ist ein Ablenken von 
eigenen Fehlern. Einen ver-
nünftigen Flächennutzungsplan 
aufzustellen, das ist ihnen nicht 
gelungen“, stellt Kreis-Um-
weltdezernent Gregor Küpper 
mit Blick auf die Gemeinde 
Rommerskirchen fest. Und nur 
deshalb habe der Kreis „freie“ 
Windräder in der Gillbach-
Landschaft genehmigen müs-
sen. Das aber sei bis aufs Jota 
nach Recht und Gesetz sowie 
ohne jedwede Einflussnahme 
oder Willkür geschehen ...

Rommerskirchen. Jetzt, wo der 
neue Regionalplan in Kraft sei 
(sein Beschluss war wie berichtet 
umstritten und Klagen sind 
anhängig), sei es an der Zeit, 
die Abläufe klarzustellen. Zum 
entsprechenden Termin mit dem 
Erft-Kurier hatte Gregor Küpper 
Ines Willmer (Leiterin des 
Umweltschutzamtes des Kreises; 
Foto) und Bernd Schemion 
(Leiter der Unteren Immissions-
schutzbehörde) an seiner Seite.
Letzterer ist für die Geneh-
migungsverfahren in Sachen 
Windräder verantwortlich und 
hat als „Umweltinspektor“ ein 
spezielles Ausbildungsverfah-
ren durchlaufen: Nach einem 
technischen Studium absolvierte 
er 15 Monate im Verwaltungs-
recht, sodass er beide Seiten der 
Medaille kennt.
Er machte deutlich, dass der 
Gesetzgeber für das Genehmi-
gungsverfahren ein enges Korsett 
vorgegeben habe, an das er sich 
genau halten müsse, um seine 
letztendliche Entscheidung ge-
richtsfest zu machen.

Für viele Fragen, die Schemion 
abprüfen muss, reicht Mathema-
tik: Bei Abstand, Schattenwurf, 
Lärm und so weiter müssen 
Grenzwerte eingehalten werden. 
Hier muss der Antragsteller die 
erwarteten Werte per Gutachten 
(erstellt von einem zertifizierten 
Gutachter und nach DIN-Norm) 
nachweisen.
Auch bei der „optischen Bedrän-
gung“ gebe es klare Gerichtsur-
teile, an denen der Immis-
sionsschutz-Beauftragte 
die Zulässigkeit prüfen 
kann. In anderen Fäl-
len (zum Beispiel, 
ob und wie unter 
Denkmalschutz 
stehende Kirchen 
vom Windrad in 
ihrer Wirkung 
beschädigt 
werden) 
fragt er die 
zuständi-
gen Stellen 
nach deren 
Bewertung. 
Bis zu 15 Be-
hörden kön-
nen dann 

involviert werden. „Deshalb 
dauern die Verfahren ja oft so 
lange“, erläutert Bernd Schemion 
im Gespräch.
Wenn dann am Ende an allen 
Positionen ein Haken steht, 
dann muss die Windkraftanlage 
genehmigt werden. Dann gebe es 
null Spielraum, macht Schemion 
deutlich. Und Küpper verweist 
auf den Kreis Lippe, der aus 

politischen Gründen 
die Entscheidung 

herauszögern 
wollte und der 

sich nun den 
Schaden-

ersatz-

forderungen des Antragstellers 
gegenüber sieht. „Ich versuche 
immer, so gerichtsfest wie mög-
lich zu arbeiten. Sonst haben wir 
hinterher die Kosten am Hals“, 
betont Schemion mit viel Nach-
druck.
Sollte der ein oder andere Haken 
fehlen, bekommt der Antrag-
steller natürlich die Chance 
zum Nachbessern. Sollte aber 
die Gemeinde ihr Einverständ-
nis verweigern, müsse geprüft 
werden (von der Oberen Bauauf-
sicht), ob die Gründe stichhaltig 
(= im Rahmen der gesetzlichen 
Vorgaben zulässig) sind. Ist das 
nicht der Fall, muss die Unte-
re Immissionsschutzbehörde 
diesen Einspruch zwangsweise 
kassieren.
Insofern sind Küpper und 
sein Team froh, dass der neue 
Regionalplan jetzt greife und 
Bauanträge sich nur noch auf 
die dort ausgewiesenen Flächen 
beziehen dürften.
„Rommerskirchen ist aufgebaut 
wie ein Donut: Alle schauen 
quasi auf das Loch in der Mitte, 
aufs Muhrental“, äußert Umwelt-
Dezernent Küpper Verständnis 
für die Verärgerung der Rom-
merskirchener Bürgerschaft. 
Und Bernd Schemion ergänzt: 
„Die Gemeinde Rommers-
kirchen ist in dem Plan schon 
außergewöhnlich gut mit Wind-
rädern bedacht worden“.
Doch dieses Verständnis für die 
Gillbach-Gemeinde darf auch 
bei den nächsten Anträgen für 
Windkraftanlagen keine Rolle 
spielen ....

 Gerhard P. Müller

Küpper stellt sich vor sein Team: 
„Ablenken von eigenen Fehlern“

Grevenbroich. Am Mittwoch 
lädt „Die Linke“ zu einem 
besonderen feministischen 
Filmabend ein. Im „Grefi-Kino“ 
wird um 19.30 Uhr im Saal 4 
der Film „Suffragette – Taten 
statt Worte“ gezeigt. Der Eintritt 
ist frei.
Der preisgekrönte Spielfilm 
nimmt die Zuschauer mit ins 
London des Jahres 1912. Im 
Mittelpunkt steht Maud Watts, 
eine junge Arbeiterin, die unter 
widrigsten Bedingungen in 

einer Wäscherei schuftet und 
durch Zufall in die politische 
Bewegung der Suffragetten 
gerät. Diese Frauen kämpften 
mit Mut, Entschlossenheit und 
radikalen Aktionen für das 
längst überfällige Wahlrecht.
„Die Themen des Films – glei-
che Rechte, faire Arbeitsbedin-
gungen und gesellschaftliche 

Teilhabe – sind auch heute 
noch hochaktuell und erinnern 
daran, dass Gleichstellung 
keine Selbstverständlichkeit 
ist, sondern immer wieder 
verteidigt und weiterentwickelt 
werden muss“, so die Veran-
stalter.
Im Anschluss an die Vor-
führung stehen die linken 
Spitzenkandidaten für den 
Stadtrat, Beate Blum-Rajebi 
und Andreas Pfaffenrot, für ein 
Gespräch zur Verfügung.

Linker
Filmabend

Ein Ort wie aus einer anderen
Welt
Das Gesamtkonzept der niederlän-
dischen Lichtkunst-Firma Lumen
in Art verwandelt den gesamten
Schlosspark in einen außerwelt-
lichen Ort, der zum Stauen einlädt.
Mal tanzen Schwalben über histori-
sche Mauern, mal überraschen fun-
kelnde Blumen die plötzlich unter
den Schuhen der Besucher aufblü-
hen und mal findet man sich selbst
als Teil der außergewöhnlichen
Kunst wieder.

Tanz unter Sternen und Planeten
Beim diesjährigen Lichtfestival er-
wartet die Besucher eine besondere
Reise, mitten hinein in die Weiten
der Galaxie. Am Spielort Das Uni-
versum trifft Schloss Dyck erschei-
nen zwischen den alten Bäumen
Merkur, Venus, Mars, Jupiter, Sa-
turn, Uranus und Neptun. Jeder
Planet strahlt in seiner eigenen
Farbe und Atmosphäre, wie leben-
dige Kunstwerke zwischen Licht
und Schatten. Der Spielort taucht
die Umgebung in einen außerwelt-
lichen Schein und lässt das Gefühl

aufkommen, als sei das Sonnensys-
tem selbst für einen Moment herab-
gestiegen, um die Besucher zu
begrüßen. Wo sonst nächtliche
Stille herrscht, verwandelt das
Lichtfestival den Schlosspark in ein
pulsierendes Erlebnis. So wird das
Lindenrondell zur Open-Air Disco.
Unter funkelnden Discokugeln und
zu einer Mischung aus kultigen
70er-Jahre Songs und aktuellen
Hits können die Besucher unter den
Sternen tanzen. Dabei steht jeder
Abend unter einem anderen Motto
von den funky Siebzigern bis hin
zu modernen Clubbeats. Das Lin-
denrondell wird zu einem Ort, an
dem sich Generationen begegnen
und gemeinsam lachen.

Interaktive Kunst erleben
Das Lichtfestival lädt aber nicht
nur zum Stauen und Tanzen ein, es
macht auch jeden Besucher selbst
zum Teil der Kunst. Am interakti-
ven Spielort In the Spotlight, wird
die eigeneAnwesenheit zum leuch-
tenden Erlebnis. Ein warmes
Leuchten begleitet die Besucher
über den Pfad, wie ein stiller Gruß

der Wertschätzung. So wird jeder
einzelne zum Zentrum des Gesche-
hens, gesehen und gewürdigt. Die-
ser Spielort zeigt, dass jeder
Mensch zählt und ehrt die Präsenz
jeden Besuchers auf eine intime
und respektvolle Weise.
Ganz anders, aber ebenso interaktiv
ist der Spielort Blumenboden. Mit
jedem Schritt der Besucher erblü-
hen funkelnde Lichtblumen und
tanzen im Spiegel ihrer Bewegun-
gen durch den Park. Dabei wird
jede Bewegung zu einer einzigarti-
gen Choreografie aus Licht.

Eintrittspreise u. Öffnungszeiten
Das Lichtfestival findet vom 5.
September bis zum 20. September
2025 von 20 bis 24 Uhr statt.
Erwachsene zahlen 18,50 €, ermä-
ßigt 13,50 €, Kinder (ab 7 bis 16
Jahre) 3 €.

Adresse:
Stiftung Schloss Dyck
Schloss Dyck 1
41363 Jüchen

Parkplätze kostenlos

Wenn Schloss Dyck zu leuchten beginnt

Magisch, naturnah und schillernd. So könnte man das diesjährige Lichtfestival wohl am treffendsten
beschreiben. Und doch werden keine Worte der besonderen Stimmung gerecht, die vom 5. bis zum
20. September 2025 das historische Gelände einhüllt. 15 strahlende Spielorte verwandeln das nächt-
liche Schloss Dyck in ein funkelndes Traumreich, während Licht und Schatten für einen unvergess-
lichen Abend im stimmungsvollen Ambiente sorgen.

- Anzeige - - Anzeige -

FLUGPLATZFEST
30 JAHRE

GUSTORFER HÖHE

Aero-Club Grevenbroich Neuss e.V.

13. & 14.
SEPTEMBER 2025

RUNDFLÜGE
HANGARPARTY

KUNSTFLUG
FREIER EINTRITT

SAMSTAG 18 UHR:
LIVEKONZERT

:

Kohle für Solar – Grün macht’s!

DAFÜR SIND WIR HIER.
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Borgwardt

Dirk
Schimanksi

Renate
Steiner

Marion
Knauer
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Gehrmann
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Grevenbroich. Die Zahlen sind bekannt: 130 Betten sollen 
dauerhaft im „St. Elisabeth“-Krankenhaus bereitgehalten und 
bespielt werden. 30 davon stehen der internistischen Abteilung 
zur Verfügung. 100 entfallen auf die Geriatrie, von denen 66 
besonders auf die Bedürfnisse hochbetagter Patienten ausge-
richtet sind. Demenz- und delirsensible Patienten sollen dort 
behandelt und betreut werden. Zum einen haben hochbetagte 
Patienten ganz andere Symptome als jüngere Leidensgenossen. 
Zum anderen kann ein Krankenhausaufenthalt sich negativ, 
verstärkend auf die Demenz auswirken. Auf den beiden Statio-
nen, die gerade mit Fördermitteln des Landes (6,57 Millionen 
Euro plus 1,4 Millionen Euro Eigenanteil) umgebaut werden, 
soll dem entgegengewirkt werden – mit ärztlicher Rundumver-
sorgung (Geschäftsführerin Nicole Rohde: „Wir bleiben ja ein 
vollständiges Krankenhaus.“), spezieller Pflege (Schlüssel 1:6) 
und Aufenthaltsmöglichkeiten und gemeinschaftlichem Mittag-
essen. Chefarzt Dr. Oliver Franz (Foto rechts) betont dabei, dass 
(nur) im geriatrischen Bereich die stationäre Betreuung in den 
kommenden zehn, 15 Jahren noch ansteigen wird. Die erste der 
beiden Stationen soll noch im September/Oktober in Betrieb 
gehen.  -gpm./Foto: -gpm. (1); RKN (1)

„Vollständige Klinik“!

Fortsetzung. Um einer Realisie-
rung näher zu kommen, müsse 
man lernen, über Kreis- und Re-
gierungsbezirk-Grenzen hinaus 
zu denken.
In die Diskussion um die not-
ärztliche Versorgung ploppt der-
zeit ein weiteres Problem hinein: 
Grevenbroich befindet sich nach 
aktueller Bedarfsplanung der 
Kassenärztlichen Vereinigung 
Nordrhein in einer akuten 
Versorgungsnot: Es fehlen 12,5 
Hausarztsitze – mehr als in allen 
Nachbarkommunen wie Kaarst 
(2,5), Neuss (4,5) und Meerbusch 
(4,5).

Die Folge: Bürger 
leben bereits heu-
te mit längeren 
Wartezeiten und 
eingeschränkten 
Versorgungsmög-
lichkeiten. CDU-

Bürgermeister-Kandidat Tim 
Heidemann: „Viel gravierender 
ist der Ausblick in die Zukunft. 
In den kommenden zwei bis 
drei Jahren werden zahlreiche 
Hausärzte altersbedingt ihre 
Praxen abgeben. Der dringend 
nötige Nachwuchs bleibt bislang 
aus, sodass die ärztliche Ver-

sorgungslücke weiter wächst.“ 
Und weiter: „Grevenbroich darf 
nicht länger zuschauen, wie sich 
die Versorgungslage Schritt für 
Schritt verschlechtert. Wir
müssen jetzt die Weichen 
stellen“.

In den sozialen 
Medien geht Ma-
ria Grotheguth 
vom „NRNW-
Ärztenetzwerk“ 
mit Bürgermeis-
ter Klaus Krützen 

hart ins Gericht: „Das Thema ist 
bedauerlicherweise Gegenwart. 
Der amtierende Bürgermeister 
hat auch für die ambulante Ver-
sorgung von Grevenbroich kein 
Konzept“.
Sie fordert klare Konzepte, um 
junge Hausärzte nach Greven-
broich zu locken und verweist 
auf erfolgreiche Beispiele aus 
anderen Regionen.
Die Fakten seien transparent, 
und der Handlungsdruck sei 
offensichtlich. Es gelte, Nebelker-
zen und Wahlkampfrhetorik bei-
seite zu legen und mit entschlos-
senen, sachlichen Maßnahmen 
für nachhaltige Versorgungs-
sicherheit zu sorgen. Das sei die 

Verantwortung der Politik – und 
der Moment, in dem Führung, 
Ehrlichkeit und Weitblick ein-
gefordert würden.

Und wie geht es weiter? Für 
das eingangs erwähnte Bürger-
meister-Trio ist der Weg klar. 
Ihre „Roadmap“, die sie diese 
Woche noch rechtzeitig vor der 
Kommunalwahl formulieren 
konnten, sieht neben der Mach-
barkeitsstudie die Standortsuche 
(Klaus Krützen spricht von acht 
möglichen Stellen im Greven-
broicher Stadtgebiet), weitere 
Interimsmaßnahmen für die 
Notfallversorgung, die Klärung 
in Sachen Finanzierung und 
Partner (das Land, potenzielle 
Klinikträger und Investoren), die 
politische Koordination (inter-
kommunale Steuerungsgruppe) 
und vor allem eine transparente 
Kommunikation vor.
Für Krützen ist dabei klar: „Es 
darf kein Wald- und Wiesen-
Krankenhaus werden“. Vielmehr 
müsse eine Spezialisierung auf 
wichtige Fachbereiche mit hoch-
wertiger Besetzung eingeplant 
werden.
 Gerhard P. Müller

Auch akuter Mangel 
an Hausärzten!

Allrath. Das Kinderhaus 
„Regenbogen“ feiert in diesem 
Jahr sein 50-jähriges Bestehen. 
Seit 50 Jahren gibt es in Allrath 
einen katholischen Kindergar-
ten! Aus diesem Anlass lädt die 
Einrichtung heute bis 16 Uhr zu 
einer großen Jubiläumsfeier ein.
Den Auftakt bildet um 11 Uhr 
ein Wortgottesdienst in der 
Pfarrkirche „St. Matthäus“ All-
rath, der musikalisch vom Kin-

derchor „Klangabenteuer“ sowie 
dem Pfarr-Cäcilienchor begleitet 
wird. Im Anschluss erwartet die 
Gäste ein abwechslungsreiches 
Programm: Eine Dorfrallye, 
eine Ausstellung der Chroniken 
sowie viele Angebote auf dem 
neugestalteten Außengelände 

des Kindergartens. Auch für 
das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Besucher können sich 
auf eine Cafeteria, Grillstände, 
Getränke und frisches Popcorn 
freuen. Für Kinder gibt es viele 
Spielmöglichkeiten, während 
die Erwachsenen in geselliger 

Runde ins Gespräch kommen 
können.
Ein besonderes Highlight ist 
um 15 Uhr die Aufführung der 
KiTa- und weiterer Kinder aus 
dem Sozialraum mit dem Titel 
„Die Farben dieser Welt“. Um 
16 Uhr folgt die mit Spannung 

erwartete Tombola-Auslosung. 
Zum süßen Abschluss des 
Festes fährt schließlich ein Eis-
wagen vor.
„Wir freuen uns sehr, dieses 
besondere Jubiläum gemeinsam 
mit den Familien, den aktuellen 
und ehemaligen Kitakindern, 
der Gemeinde und allen Inte-
ressierten feiern zu können“, 
betont das Vorbereitungsteam 
aus Elternbeirat und Team.

Der „Regenbogen“ feiert heute Geburtstag:
50 Jahre für Allraths Jungen und Mädchen gesorgt

Italienische und Deutsche KücheInh. Melci Georgeta

Neue Öffnungszeiten bis Oktober 2025:
täglich von 12 bis 22 Uhr für alle Gäste geöffnet!
Familienfeiern und Firmenfeiern (Buffet oder Menümöglich)

Ristorante Il Sole im Golfclub Erftaue ∙ Zur Mühlenerft 1
41517 Grevenbroich ∙ 0 21 81-2 82 95 15

ANGEBOTVorspeise
+ Hauptgericht (p. Pers.)

= Dessert GRATIS*
*nur bei
Vorlage
dieser
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www.busch-gruppe.de

Mit uns wird Ihr Projekt Wirklichkeit!
02182 / 570 59 30 • 41352 Korschenbroich-Glehn
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Nutzen Sie die Gelegenheit! Unsere Experten sind nur 7 Tage vor Ort!

119€
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Grevenbroich. Das „Mittel-
standsbarometer“ des Rhein-
Kreises, das regelmäßig von der 
Industrie- und Handelskammer, 
der „Creditreform“ und der 
Sparkasse vorgelegt wird, unter-
sucht die wirtschaftliche Lage 
und die Standortbedingungen 

für mittelständische Unterneh-
men in unserer Region. „Die 
neuesten Ergebnisse zur Stand-
ortbewertung sind ein herber 
Rückschlag für Grevenbroich“, 
schlägt CDU-Partei-Chefin Hei-
ke Troles Alarm.
Sie nennt drei Beispiele: Gre-
venbroich habe die niedrigste 
Weiterempfehlungsquote im 
gesamten Kreisgebiet (-12 Pro-
zent). Die Kenntnis über die 
Angebote der Wirtschaftsförde-
rung sind um sieben Prozent 

gesunken. Und Grevenbroich 
befindet sich mit seinem Ge-
schäftsklima-Index (-12 Punkte) 
auf dem tiefsten Wert seit 2020 
und auf dem drittletzten Platz 
im Kreis.
Ihr Fazit: „Die rot-grüne Mehr-
heit um Bürgermeister Klaus 
Krützen, die sich selbstbewusst 
mit dem Slogan ,Vorsprung’ 
schmückt, hat unsere Stadt 
wirtschaftlich ins Hintertreffen 
gebracht.“
CDU-Bürgermeisterkandidat 

Tim Heidemann ergänzt: „Trotz 
einer mittlerweile auf acht Mit-
arbeiter aufgestockten Abteilung 
in Wirtschaftsförderung und 
Stadtmarketing sind die Ergeb-
nisse absolut niederschmet-
ternd. Das ist ein klarer Beleg: 
Personal allein reicht nicht, 
wenn die inhaltliche Strategie 
fehlt.“
Auch CDU-Fraktionsvorsit-
zender Wolfgang Kaiser findet 
deutliche Worte: „Die Zahlen 
des Mittelstandsbarometers 

aus dem Juni zeigen die un-
geschönte Wahrheit für unser 
Grevenbroich. Nicht nur von 
der vielleicht positiven Zukunft 
im IT-Sektor ab 2030 reden, 
sondern auch in der Gegenwart 
handeln.“
Noch einmal Troles: „Diese 
Zahlen sind ein Hilferuf unserer 
Wirtschaft. Wenn Unterneh-
men Grevenbroich nicht mehr 
weiterempfehlen, dann läuft 
grundlegend etwas falsch. Wir 
kämpfen dafür, dass Greven-

broich wieder ein Standort wird, 
auf den man stolz sein kann – 
attraktiv für Unternehmen, fair 
für Beschäftigte und zukunftsfä-
hig für die nächste Generation.“
In einer Anfrage im Rat wollen 
die CDU-Aktiven Antwort auf 
die Frage „Welche Maßnahmen 
plant die Verwaltung, um auf-
gezeigte Schwächen im Mittel-
standsbarometer zu beheben 
und die Rahmenbedingungen 
für den Mittelstand zu verbes-
sern?“ haben ... -gpm.

Das aktuelle „Mittelstandsbarometer“:
„Herber Rückschlag für Stadt und Rathaus“

Heike Troles ist Partei-Chefin 
der Stadt-CDU.

Grevenbroich. Zu einem „Bür-
gerdialog Grevenbroich“ mit 
Experten und Fachpolitikern 
für Mobilität und Gesundheits-
versorgung lädt SPD-Landrats-
Kandidat Hakan Temel am 
Mittwoch um 18.30 Uhr in die 
SPD-Geschäftsstelle an der Brei-
te Straße ein.
„Bei diesem Bürgerdialog wer-
den wir uns auch über die The-
menfelder Mobilität und ÖPNV 
sowie Gesundheits- und Notfall-
versorgung in und um Greven-
broich austauschen. Gemeinsam 
mit Horst Fischer und Mathias 
Junggeburth, werden wir Sie 
über die Zukunftsperspektiven 
der genannten Themenfelder 
informieren“, so Temel

Diskutieren
mit Temel

Am 12. September findet 
zwischen 16 und 22 Uhr auf 
dem Dorf- und Festplatz der 
Gemeinde Rommerskirchen 
die siebte Auflage des beliebten 
„Rommersfood-Festival“ statt. 
Gut rheinisch begründet die 
Gemeinde damit eine neue 
Tradition, denn nach dem Um-
zug vom Markt im historischen 
Ortskern wird das Festival 
zum dritten Mal auf dem 2022 
eröffneten Dorf - und Festplatz 
gefeiert.

Rommerskirchen. Zwölf 
Foodtrucks und Stände präsen-
tieren den Besuchern erneut ein 
abwechslungsreiches gastro-
nomisches Angebot – von der 
klassischen Bratwurst über 
asiatische Gerichte bis hin zu 
vegetarischen Speisen.
Das Getränkeangebot ist unter 
anderem mit Wein, Bier, Cock-
tails und antialkoholischen 
Getränken ebenfalls groß.
„Currywurst for ever“ ist mit 
Currywurst, Pommes frites, 
Spießbraten, „Chilli Cheese“ 
und Burgern dabei. „EGO Food“ 
setzt auf sein bewährtes Angebot 
von Burgern und Pommes mit 
Topping – auch vegetarisch.
Süße Waffeln und Fruchtaufstri-
che gibt es bei „Sylvis Leckerei-
en“, während Yuki Kobayashi 
erneut mit japanischen Speziali-
täten aufwarten wird.
Der Verein „Soli Cuba“ hat 
Kindercocktails, aber auch höher 
prozentige Longdrinks im An-
gebot, während die Freiwillige 
Feuerwehr in bewährter Manier 
für Kaltgetränke aller Art verant-
wortlich zeichnen wird.
Thewie Brieskorn mit ihrem 
„Wilden Wok“ präsentiert asiati-
sche Gerichte mit einheimischen 
Wildkräutern.
 „Lieblich bis Trocken“ bietet 
Wein und weinhaltige Ge-
tränke, Weinbergpfirsich-Likör 
und Spritz an. „Kebben Food“ 
schließlich ist mit „Original Keb-
ben Wurst“, Geflügelbratwurst 

und manch anderem vertreten.
Bei Michael Kaminski schließ-
lich wird es Kibbeling, Falafel, 
und belgische Fritten geben.
Für das „Rommersfood-Team“ 
hat die heiße Phase der Vorberei-
tungen schon vor längerer Zeit 
begonnen. Das Team um seinen 
Leiter Florian Plück sowie mit 
Mandy Pfeiffer, Ina Kotzerke, 
Karolin Gathen, Daniel Ossen-
dorf und Dieter Ropertz kann 
wie immer auf die tatkräftige 

Unterstützung der Kollegen vom 
Bauhof zählen.
Für die kleinen Besucher wird 
unter anderemeine Hüpfburg 
aufgebaut. Zahlreiche Sitzgele-
genheiten laden auch diesmal 
zum längeren Verweilen und 
Genießen ein.
„Ich hoffe auf ähnlich gutes 
Wetter wie in den beiden ver-
gangenen Jahren und bin über-
zeugt, dass wir dann mit einer 
ähnlichen guten Publikumsre-
sonanz wie bei den großartigen 

Veranstaltungen der beiden 
vergangenen Jahre rechnen 
können“; sagt Bürgermeister Dr. 
Martin Mertens. 
„Erfahrungsgemäß zieht dieses 
Festival stets auch viele ,Neu-
bürger‘ an, die noch nicht allzu 
lange in der Gemeinde leben. 
Derartige Veranstaltungen haben 
einen großen Anteil daran, dass 
diese Menschen sich hier bei 
uns schnell heimisch fühlen“, ist 
Mertens überzeugt.

Und er schießt mit zwei Ziel-
ansprachen: „Mein besonderer 
Dank gilt dem Team der Wirt-
schaftsförderung und allen Betei-
ligten, die mit viel Engagement 
und Herzblut dafür sorgen, dass 
dieses beliebte Festival auch in 
diesem Jahr wieder stattfinden 
kann.“ Und: „Ich lade Sie herz-
lich ein, Teil dieses besonderen 
Abends zu sein und freue mich 
darauf, Sie alle am 12. Septem-
ber auf dem Dorf- und Festplatz 
begrüßen zu dürfen!“

Essen, trinken und 
eine gute Zeit haben

Eine besondere abendliche Stimmung verspricht auch wieder die neue Ausgabe des Festivals um 
gutes Essen und Trinken,

Das ist bekannt: Der Gillbach-Bürgermeister fühlt sich wohl auf 
der „Rommersfood“-Festwiese. Fotos: NBu.

Rommersfood
Festival

12. September | Dorf- und Festplatz
Rommerskirchen
ab 16:00 Uhr

Auch in diesem Jahr bietet das beliebte
Food-Festival wieder ein breites Angebot an
tollen Ständen: ob Pinsa, japanisches Curry,
Burger oder Cocktails - auf dem
Rommersfood-Festival ist für alle etwas
dabei!

Rommersfood Festival 12. September, ab 16 Uhr

DIE BESTEN
FÜR ROMMERSKIRCHEN!
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Bahnstraße 1· 41564 Rommerskirchen

Fahrten aller Art · Krankenfahrten · Dialysefahrten · Flughafentransfers
Kurierfahrten · Ausflugsfahrten · Großraumfahrzeuge bis 6 Pers.

· Rollstuhlbeförderung
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Vom 12. bis 14. September 
findet im „Balance Sports 
Studio“ am „Hammerwerk“ 
eine DKMS-Registrierungsak-
tion statt, zu der die Initiatoren 
möglichst viele Bürger einladen 
möchten. 

Grevenbroich. Studio-Sprecher 
Holger Meurer: „Die Aktion 
liegt uns besonders am Herzen, 
da ein Mitglied unserer Studio-
Gemeinschaft an Blutkrebs er-
krankt ist und dringend auf eine 

passende Stammzellspenderin 
oder einen passenden Stamm-
zellspender wartet.“
Mit der Unterstützung vieler 
könnte man vielleicht viele 
Leben retten.

Die Registrierung ist dabei un-
kompliziert: Interessierte melden 
sich einfach während der 
Öffnungszeiten an der Studio-
rezeption, denn ein einfacher 
Wangenabstrich genügt. Das 
Studio ist ebenerdig, Parkplätze 
befinden sich direkt vor der Tür, 
und der Zugang ist barrierefrei.
Eine Registrierung ist möglich zu 
folgenden Zeiten zwischen dem 
12. und 14. September: freitags 
von 6 bis 24 Uhr sowie samstags 
und sonntags von 8 bis 20 Uhr.

Wer kann sich registrieren 
lassen? Menschen im Alter von 
17 bis 55 Jahren ohne schwer-
wiegende Vorerkrankungen mit 
einem Body-Mass-Index (BMI) 
zwischen 16,5 und 40 und mit 
Wohnsitz in Deutschland.
Die Registrierung ist kostenlos. 
Wer darüber hinaus die Arbeit 
der DKMS unterstützen möchte, 
kann dies gerne vor Ort mit 
einer Geldspende oder online 
unter www.dkms.de/aktiv-wer-
den/geld-spenden tun.

Sportkamerad braucht schnell 
einen Stammzellenspender

Das Marienoktav-Team aus 
Noithausen lädt vom 14. bis 
zum 21. September wieder zur 
traditionellen Oktavwoche ein. 
Sie steht dieses Mal unter dem 
spannendem Thema: „Alles hat 
seine Zeit“. 

Noithausen. „Wir können die 
Zeit verstehen als etwas, was 
in Sekunden, Minuten, Tagen, 
Monaten und Jahren gemessen 
wird. Es gibt aber Augenblicke 
oder Gelegenheiten, die nicht 
wiederkehren, und wenn sie 
nicht genutzt werden, sind sie 
vorüber“, erläutert Ulrike Kreu-
els für das Oktavteam „St. Mariä 
Geburt“ in Noithausen.
Die Bibel verwendet in diesem 
Zusammenhang das griechische 
Wort „Kairos“. Kreuels: „Wir 
können es auch als ,Zeit der 
Gnade’ verstehen. Jetzt ist die 
Zeit, in der Gott seine Ver-

heißung an mir, an dir, an uns 
erfüllen will.“
Wie in den vergangenen Jahren 
wird die Wallfahrtskirche „St. 
Mariä Geburt“ nunmehr vom 14. 
bis zum 20. September von 15 
bis 17 Uhr für ein stilles, persön-
liches Gebet vor dem Gnaden-
bild geöffnet.
Neben den Gottesdiensten zur 
Eröffnung und zum Abschluss 
der Oktav, jeweils um 9.30 Uhr, 
gibt es am Dienstag um 19.30 
Uhr einen „Evensong“ mit 
anschließender Agape und am 
Donnerstag um 9.15 Uhr eine 
Heilige Messe mit Kranken-
salbung. Danach sind alle in 
den Pfarrsaal zum Frühstück 
eingeladen. 
Am 21. September um 15 Uhr 
schließt die Oktavwoche mit 
einer Andacht in der Kirche.
Schon mit der Stiftung einer 
Kapelle im Dorf Noithausen, die 

der Geburt Mariens gewidmet 
war, wurde im Jahr 1368 fest-
gelegt, dass der 8. September, 
das Fest „Mariä Geburt“, in der 
Noithausener Kapelle besonders 
gefeiert werden sollte. Seit 1844 
kann man eine achttägige Feier-
woche zu Ehren der Gottesmut-
ter in Noithausen nachweisen. 
Die Pfarrgründung 1913 und der 
Kirchenneubau 1930 ermöglich-
te es dann auch Pilgergruppen 
aus den umliegenden Orten 
zur Marienoktav begrüßen zu 
können, die den Zeitumständen 
entsprechend immer wieder in 
veränderter Form gefeiert wurde.
In diesem Jahr wird es neben 
den drei Festgottesdiensten unter 
anderem wieder einen Evensong 
mit dem „Chor Horizont“, Zeit 
zu stillem Gebet in der geöffne-
ten Pfarrkirche und Möglichkeit 
der Begegnung zur Agape, Früh-
stück oder Kaffeetrinken geben.

Marienoktav in Noithausen: 
„Alles hat doch seine Zeit“

Die Noithausenr Marienstatue 
mit Blumenschmuck. Sie wird 
seit über 650 Jahren besonders 
verehrt,

Neukirchen. Auf der Hül-
chrather Straße, vom zentra-
len Ortsmittelpunkt bis zum 
Ortsende, wird seit Jahren 
viel zu schnell gefahren, 
konstatiert CDU-Politiker 
Wolfgang Kaiser in einem 
Antrag den Stadtrat. Mit 
Erstellung des Kreisverkeh-
res „Am Bahndamm“ sollte 
eine Ver-kehrsberuhigung 
geschaffen werden, „dieser 
Effekt ist jedoch ausgeblie-
ben“, so Wolfgang Kaiser 
weiter.
Durch das Aufbringen von 
„Kölner Tellern“ im Kreisel 
sei eine weitere Verbesse-
rung geschaffen worden, die 
jedoch immer noch nicht 
ausreichend sei.
Im gesamten Teilstück der 
Hülchrather Straße sind 
Querungen zum Sport-
gelände (insbesondere für 
Kinder), zum Versorgungs-
markt und vom Radweg auf 
dem Bahndamm gegeben, 
die eine große Gefährdung 
darstellen.
Viele Anwohner wie auch 
Neukirchener Bürger 
wünschen sich 3034-Zone, 
aus Sicht der CDU-Fraktion 
zu Recht. Und die fordert 
Kaiser ab Höhe Bahndamm 
(vom „Jägerhof“ kommend 
vor dem Damm) bis zum be-
stehenden Tempo-30-Bereich 
am Jakobusplatz.
 -ekG.

Tempo 30
vom Damm an

Wolfgang Kaiser (CDU) 
spricht für Neukirchen.

Neuss/Kaarst
In einer Zeit, in der Edel-
metalle als sichere Wertanlage
und beliebte Handelsobjekte
gelten, ist ein vertrauenswür-
diger Goldankauf von großer
Bedeutung. Die Goldbörse hat
sich mit über 15 Standorten
und modernster Analysetech-
nik als eine der führenden
Adressen für den Ankauf von
Gold, Silber und Luxusuhren
etabliert und mittlerweile
über 25.000 Kunden bedient
sowie mehr als 30.000 An-
kaufsabschlüsse erfolgreich
durchgeführt. Kunden profi-
tieren von einer schnellen
und transparenten Bewertung
ihrer Wertgegenstände, die di-
rekt vor Ort erfolgt, sodass ein
umständliches Einschicken
nicht notwendig ist. Wer also
ungenutzten Goldschmuck,
alte Münzen oder Luxus-
uhren besitzt, sollte nicht zö-
gern, diese zu verkaufen und
sich den hohen Ankaufspreis
sofort sichern.
Gold und Silber haben sich
über Jahrhunderte als sichere
Anlage bewährt, doch in wirt-
schaftlich unsicheren Zeiten
ist es oft die bessere Entschei-
dung, Edelmetalle in bares
Geld umzuwandeln, anstatt
sie ungenutzt liegen zu lassen.
Der gezeigte Silberbarren
sowie die wertvollen Gold-
münzen sind Beispiele für
beliebte Investitionsobjekte,
die bei der Goldbörse zu
tagesaktuellen Höchstpreisen
angekauft werden. Neben
Schmuck und Anlagemetallen
erfreuen sich auch Luxus-
uhren einer hohen Nachfrage,
da sie oft weit über ihren rei-
nen Materialwert hinaus wert-
voll sind. Eine faire Preisge-
staltung sowie ein transparen-
ter Ankaufsprozess machen
den Verkauf für Kunden be-
sonders attraktiv. Auch Alt-

gold oder Bruchgold kann bei
der Goldbörse problemlos ver-
kauft werden, da das enthal-
tene Edelmetall unabhängig
vom Zustand bewertet wird.
Wer also in seinen Schub-
laden noch alten Schmuck
oder defekte Goldketten fin-
det, hat jetzt die Gelegenheit,
diese gewinnbringend zu ver-
äußern.
Ein großer Vorteil ist die flexi-
ble Auszahlung: Kunden kön-
nen sich den Ankaufspreis
entweder sofort in bar oder
bequem per Überweisung auf
ihr Konto gutschreiben lassen.
Sicherheit, Professionalität
und Kundenfreundlichkeit
stehen dabei an erster Stelle.
Der Verkauf von Gold und
Silber ist zudem eine nachhal-
tige Entscheidung, da Edel-
metalle wiederverwendet

werden und so wertvolle Res-
sourcen geschont werden.
Wer ungenutzte Wertgegen-
stände besitzt, kann also nicht
nur von attraktiven Preisen
profitieren, sondern auch
einen wertvollen Beitrag zur
Nachhaltigkeit leisten.
Statt Gold und Silber als totes
Kapital zu lagern, bietet die
Goldbörse eine einfache Mög-
lichkeit, nicht mehr benötigte
Wertgegenstände in echtes
Geld umzuwandeln. Viele
Menschen bewahren alte
Goldmünzen oder geerbten
Schmuck auf, ohne ihn jemals
zu nutzen. Dabei könnten sie
sich durch den Verkauf bei
der Goldbörse eine finanzielle
Freiheit verschaffen. Auch
Zahngold oder beschädigter
Schmuck sind bares Geld
wert, denn für die Experten

der Goldbörse zählt allein
der Edelmetallgehalt – unab-
hängig vom Zustand.
Dies bietet Kunden die Mög-
lichkeit, selbst scheinbar
wertlose Gegenstände noch
zu einem guten Preis zu
veräußern.
Ein weiterer Vorteil ist die un-
komplizierte Abwicklung:
Kunden erhalten eine ausführ-
liche Beratung und können in
Ruhe eine Entscheidung tref-
fen. Transparenz spielt dabei
eine große Rolle, weshalb jede
Bewertung detailliert erklärt
wird. Durch den Einsatz mo-
derner Analysetechnik ist eine
sekundenschnelle und exakte
Wertermittlung möglich. Be-
sonders bei Luxusuhren wie
Rolex, Omega oder Breitling
erfolgt die Bewertung neben
dem Materialwert auch an-

hand von Seltenheit, Zustand
und Marktwert. Anstatt alte
Uhren ungenutzt zu behalten,
sollten Besitzer jetzt handeln
und den aktuellen Marktwert
für ihre Wertgegenstände
nutzen.
Die Goldbörse hat sich mit
ihrem kundenfreundlichen
Service und der hohen Exper-
tise einen hervorragenden
Ruf erarbeitet. Immer mehr
Menschen entscheiden sich
für den Verkauf von Gold,
Silber oder Luxusuhren bei
einem vertrauenswürdigen
Partner, der für faire Preise
und eine seriöse Abwicklung
steht. Dabei profitieren sie
nicht nur von hohen Ankaufs-
preisen, sondern auch von
einem schnellen und sicheren
Verkaufsprozess. Wer noch
immer darüber nachdenkt,
ob er sich von alten Schmuck-
stücken oder Goldmünzen
trennen sollte, sollte nicht
zögern – der perfekte Zeit-
punkt zum Verkauf ist jetzt.
Wer Wert auf eine schnelle,
transparente und professio-
nelle Abwicklung legt, findet
in der Goldbörse den perfek-
ten Partner für den Verkauf
von Edelmetallen und Luxus-
uhren. Mit einem hohen Maß
an Vertrauen und einem
kundenorientierten Service
bietet die Goldbörse die
ideale Möglichkeit, Gold und
Silber sicher und gewinnbrin-
gend in bare Liquidität umzu-
wandeln. Mit über 20.000
zufriedenen Kunden und
mehr als 25.000 abgeschlos-
senen Transaktionen hat sich
die Goldbörse als eine der
besten Anlaufstellen für den
Goldankauf etabliert.
Jetzt ist der ideale Moment,
ungenutztes Gold oder Silber
in bares Geld zu verwandeln
und von den hohen Ankaufs-
preisen zu profitieren.

VVeerrkkaauuffeenn ssttaatttt llaaggeerrnn!! Ihr Gold verdient es, gewinnbringend genutzt zu werden. Lassen Sie
es nicht ungenutzt liegen – profitieren Sie jetzt von attraktiven Ankaufspreisen und einer
schnellen, sicheren Abwicklung. Foto: Goldbörse GmbH

VVeerrkkaauuffeenn ssttaatttt llaaggeerrnn
NNuuttzzeenn SSiiee ddiiee aakkttuueelllleenn AAnnkkaauuffsspprreeiissee!!

15+
Standorte

25.000+
Kunden

30.000+
Ankäufe

3.000+ Google-Bewertungen

Deutscher Fachbetriebmit 15 Standorten in Ihrer Nähe, größter
Fachhandel in NRW für den Ankauf von Gold, Silber, Platin und
bekannt für transparente Bewertungen und faire Preise.

Öffnungszeiten variieren je nach Standort. Alle Filialen ohne
Mittagspause. Infos unter:www.Goldboerse-Gruppe.de

DIE GOLDBÖRSE GRUPPE KAUFT:
Schmuck: Ringe, Ketten, Armbänder, Ohrringe, Anhänger und
Kreuze aus Edelmetallen wieWeißgold, Gelbgold, Rotgold, Silber
und Platin. Auch defekt oder gerissen.
Zahngold: Kronen, Brücken, Inlays mit oder ohne Zähne. Auch
Zahngold in Prothesen sowie größere Mengen aus Praxen und
Laboren. Bringen Sie es gerne ungereinigt.
Luxusuhren: Rolex, Cartier, Omega und weitere Marken. Auch
defekt oder ohne Zertifikat, mit oder ohne Originalverpackung.
Barren &Münzen: Gold- und Silberbarren sowie Münzen.
Besteck & Silberwaren: Silberbesteck, versilberte Bestecke
sowie Kannen, Tassen und weitere Silbergegenstände.
Edelmetalle: Gold, Platin, Palladium, Rohplatten und Drähte.

• Sofortige Barauszahlung oder Überweisung • Diskrete Abwicklungmit oder ohneTermin

Anzeige

• Krefeld: Königstraße 91 | 02151/3600761
• Moers: Neumarkt 5 | 02841/8878588
• Neuss: Büchel 3 | 02131/4080878
• Kempen: Burgstraße 13-15 | 02152/8956070
• Viersen: Hauptstraße 22 | 02162/8198883
• Meerbusch: Dorfstr. 32 A | 02132/1397960
• Mönchengladbach: Croonsallee 29 | 02161/8494913
• Kleve Kavarinerstraße 28 | 02821/9739280
• Essen: Limbecker Str. 68 | 0201/84396149
• Oberhausen: Steinbrinkstr. 226 | 0208/74091505
• Dinslaken: Kolpingstraße 8 | 02064/6040468
• Langenfeld:Marktplatz 10 | 02173/9120300
• Mülheim: Leineweberstraße 73-75 | 0208/62039851
• Bochum: Kortumstraße 66 | 0234/32599966
• Ratingen: Bechemer Str. 28a 02102/7062680
(Zwischen Smile Optik & Parkhaus Stadttor)

Goldpreis bei Redaktionsschluss:
3.038 Euro pro Unze

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht
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Am Donnerstag, 11. September, findet um 18.30 Uhr 
im Bernardussaal, Am Markt 3, 41515 Grevenbroich 
die 38. Sitzung / 10. Wahlperiode des Rates der Stadt 

Grevenbroich statt. 

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 

2. Bestellung eines stellv. Schriftführers 469/2025

3. Dringlichkeitsentscheidungen

4. Mittelbereitstellungen

5. Finanzzwischenbericht zum 30.06.2025
 480/2025

6. Standorte für die Unterbringung geflüchteter Men-
schen (Ergänzung zu Vorlage 462/2023)
 488/2023/2

7. Neubau Feuerwehrhaus in Gustorf-Gindorf auf Grund-
lage des Ratsbeschlusses Nummer 236/2025 vom 08.Mai 
2025 236/2025/1

8. Generalinstandsetzung Düsseldorfer Straße und Goet-
hestraße

9. Brückenbauwerk 63 an der Obstwiese

10. Beratungspunkte Ausschüsse

10.1. Entscheidung über Beratungspunkte aus dem 
Jugendhilfeausschuss

10.1.1. Absichtserklärung 4-gruppige Kindertageseinrich-
tung N47 - Lohweg 302/2025/1

10.2. Entscheidung über Beratungspunkte aus der Sit-
zung des Ausschusses für Planung und Mobilität

10.2.1. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. N 47 „Loh-
weg“ – Ortsteil Neukirchen
hier: Beschluss und Unterzeichnung des städtebaulichen 
Vertrages zum Bebauungsplan 303/2025/1

10.2.2. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. N 47 „Loh-
weg“ – Ortsteil Neukirchen
hier:
a) Erneuter Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
b) Abwägung der im Rahmen der frühzeitigen Beteiligun-
gen gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB eingegange-
nen Anregungen und Hinweise
c) Abwägung der im Rahmen der Beteiligungen gemäß §§ 
3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anregungen 
und Hinweise
d) Abwägung der im Rahmen der erneuten beschränkten 
Beteiligungen gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m §  4a Abs. 3 BauGB 
eingegangenen Anregungen und Hinweise
e) Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs.1 BauGB
 457/2025/1

10.2.3. Aufstellung der 39. Änderung des Flächennut-
zungsplanes „Einzelhandel Am Rittergut“ – Ortsteil 
Noithausen
hier: 
a) erneuter Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB
b) Abwägung der im Rahmen der frühzeitigen Beteiligun-
gen gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB eingegange-
nen Anregungen und Hinweise
c) Abwägung der im Rahmen der Beteiligungen gemäß §§ 
3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anregungen 
und Hinweise
d) Beschluss gemäß § 6 BauGB 490/2025/1

10.2.4. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. G 234 „VEP 
Einzelhandel Am Rittergut“ – Ortsteil Noithausen
hier: Beschluss und Unterzeichnung des Durchführungs-
vertrags zum Bebauungsplan 501/2025/1

10.2.5. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. G 234 „VEP 
Einzelhandel Am Rittergut“ – Ortsteil Noithausen
hier: 
a) erneuter Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB 
b) Abwägung der im Rahmen der frühzeitigen Beteiligun-
gen gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB eingegange-
nen Anregungen und Hinweise 
c) Abwägung der im Rahmen der Beteiligungen gemäß §§ 
3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anregungen 
und Hinweise
d) Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs.1 BauGB
 499/2025/1

10.2.6.   Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. G 207 „Baubetriebshof Am Rittergut“ – Ortsteil 
Noithausen
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13 
BauGB 460/2025/1

10.2.7. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. W 59 „An 
der Heckstraße“ – Ortsteil Wevelinghoven
hier: Information zum städtebaulichen Vertrag zum Be-
bauungsplan 500/2025

10.2.8. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. W 59 „An 
der Heckstraße“ – Ortsteil Wevelinghoven
hier:
a) Vorläufige Abwägung der im Rahmen der frühzeitigen 

Beteiligungen gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB ein-
gegangenen Anregungen und Hinweise
b) Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB 458/2025

10.2.9. Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) 
„Flutgrabenquartier“
hier: Antragsstellung „Stadtentwicklungsprogramm 2026“
a) Beschluss des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes 
(ISEK) „Flutgrabenquartier“
b) Beschluss zur Festlegung eines Stadtumbaugebietes 
gemäß § 171b BauGB für den Bereich des Integrier-
ten Stadtentwicklungsgebietes „Flutgrabenquartier“
 456/2025/1

10.2.10. Beschluss des Rahmenplans zur nachhaltigen 
städtebaulichen Entwicklung der Innenstadt 
hier:
a) Beschlussfassung des Rahmenplans zur nachhaltigen 
städtebaulichen Entwicklung der Innenstadt als sonstige 
städtebauliche Planung gemäß § 1 Abs. 6 Nr. 11 BauGB
b) Beauftragung der Verwaltung, den Rahmenplan 
Innenstadt um Maßnahmen in den Bereichen Monti und 
Coens Galerie zu erweitern. 448/2025/1

10.2.11. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. G 241 „Öst-
liche Merkatorstraße“ – Ortsteil Stadtmitte
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13a 
BauGB 530/2025

11. Beantwortung Anträge und Anfragen aus den letzten 
Sitzungen

11.1. Lachgasmissbrauch in Grevenbroich (Anfrage 
Nr.:41/2025) 250/2025/1

11.2. Anfrage zu möglichen Parkverboten (Anfrage 
Nr.:58/2025) 397/2025/1

11.3. Keine de facto Beitragserhöhungen für Eltern der 
neuen Kita durch Parkgebühren in der Coens-Galerie 
(Antrag Nr.:61/2023) 342/2023/1

11.4. Anfrage zur illegalen Müllentsorgung (Anfrage 
Nr.:60/2025) 395/2025/1

11.5. Bergmannampeln in Grevenbroich (Antrag Nr. 
66/2025) 414/2025/1

11.6. Änderung des Grundgesetzes / Auswirkungen des 
sogenannten „Infrastruktur-Sondervermögens“ auf die 
Stadt Grevenbroich (Antrag 32/2025) 404/2025-1

11.7. Anfrage zum Hochwasserschutz in GV-Orken (An-
frage Nr.:59/2025) 396/2025/1

11.8. Entwendete Einkaufswagen im Stadtgebiet (Antrag 
Nr.:141/2024) 753/2024/1

11.9. Sachstandsbericht: Digitale Ausschusssitzungen und 
„Rats-TV“ 503/2025

12. Schriftliche Anträge

12.1. Anträge der SPD-Fraktion

12.1.1. Schützenplatz / Jugendfreizeitfläche in Hemmer-
den (Antrag Nr.:102/2025) 538/2025

12.1.2. Verbesserung der Verkehrssicherheit und Ver-
kehrsberuhigung an der K33 (Kottenkamp / Herzogstraße 
/ Hülchrather Straße) (Antrag Nr.:101/2025)
 537/2025

12.1.3. Errichtung eines Verkehrsspiegels Unterbruch 
Straße / Erft Straße (Antrag Nr.:100/2025)
 536/2025

12.1.4. Errichtung eines Verkehrsspiegels Hansend (An-
trag Nr.:99/2025) 535/2025

12.1.5. Ausweitung der Schulsozialarbeit an den Grund-
schulen

12.2. Anträge der CDU-Fraktion

12.2.1. Ankauf des Gebäudekomplexes mit historischem 
Rathaus in Wevelinghoven (Antrag Nr.:78/2025)
 441/2025

12.2.2. Umwandlung eines bestehenden Tennisplatzes in 
einen Pickleballplatz auf dem Vereinsgelände des TC Rot-
Weiß Grevenbroich e.V.(Antrag Nr.:104/2025)
 543/2025

12.3. Anträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

12.4. Anträge der FDP-Fraktion

12.4.1. Vorsprung nutzen - Gindorf unbedingt weiter 
voranbringen: Erfolgreich initiierter Prozess zur Nachnut-
zung des Feuerwehrgerätehauses in Gindorf konkretisie-
ren (Antrag Nr.:88/2025) 491/2025

12.4.2.   Verkauf des ehemaligen Rathauses der Stadt 
Wevelinghoven (Antrag Nr.:74/2025) 437/2025

12.4.3. Windelsäcke und Restmülltonnen - Bürgerinnen 
und Bürger beteiligen (Antrag Nr.:94/2025)
 527/2025

12.4.4. Kirmesplatz Kapellen braucht Schützenfest und 
Parkplätze (Antrag Nr.:95/2025) 526/2025

12.4.5. Wohnmobilstellplätze als Tourismusfaktor in und 
für die Stadt Grevenbroich (Antrag Nr.:93/2025)
 525/2025

12.4.6. Stadtteil Neuenhausen bei der Beschilderung der 
B59 berücksichtigen (Antrag Nr.:92/2025)
 524/2025

12.5. Anträge der Fraktion Mein Grevenbroich

12.5.1. Errichtung eines Multi Courts auf dem alten 
Aschenplatz der Katholischen Grundschule Arche Noah 
in Noithausen (Antrag Nr.:79/2025) 455/2025

12.5.2. Prüfauftrag Beleuchtung von Tunnel (Antrag 
Nr.:98/2025) 534/2025

12.5.3. Lärmschutzmessungen - Lärmschutzmaßnahmen 
(Antrag Nr.:97/2025) 533/2025

12.5.4. Prüfauftrag (Antrag Nr.:96/2025) 532/2025

12.6. Anträge der UWG-Fraktion

12.7. Anträge der GGV-Fraktion

12.8. Gemeinschaftsanträge

13. Schriftliche Anfragen

13.1. Anfragen der SPD-Fraktion

13.2. Anfragen der CDU-Fraktion

13.2.1. Mittelstandsbarometer 2025 - Bewertung der Stadt 
Grevenbroich (Anfrage Nr.:103/2025) 542/2025

13.3. Anfragen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

13.4. Anfragen der FDP-Fraktion

13.4.1. Digitalisierungsrendite - Teilaspekt Papierver-
brauch in der Stadtverwaltung (Anfrage Nr.:89/2025)
 506/2025

13.5. Anfragen der Fraktion Mein Grevenbroich

13.6. Anfragen der UWG-Fraktion

13.7. Anfragen der GGV-Fraktion

13.8. Anfragen von Einzelratsmitgliedern

13.8.1. Anfrage auf Einführung eins „Qualitätsmanage-
ment für Straßenmusik“ (Anfrage Nr: 80/2025)
 474/2025

13.8.2. Anfrage auf Förderung zur Bildung von Genos-
senschaften im Stadtgebiet Grevenbroich (Anfrage Nr.: 
81/2025) 475/2025

13.8.3. Anfrage zu möglichem Neueinbauverbot von Gas- 
und Ölheizungen Stadtgebiet GV (Anfrage Nr.: 82/2025)
 476/2025

13.8.4. Anfrage zu möglichem Verbot der Nutzung des 
Schlossbad GV von Ausländern (Anfrage Nr.: 83/2025)
 477/2025

13.8.5. Anfrage zur möglichen Anschaffung von ATV-
Quad für Feuerwehr GV (Anfrage Nr.: 86/2025)
 478/2025

13.8.6. Anfrage auf Aufstellung behindertengerechter 
E-Ladesäulen im Stadtgebiet GV (Anfrage Nr.: 87/2025)
 479/2025

13.8.7. Anfrage zu Razzien gegen Sozialbetrug im Stadt-
gebiet GV (Anfrage Nr.:84/2025) 463/2025

13.8.8. Anfrage zum möglichem Schweinefleisch-Ver-
bot in städtischen Schulmensa (Anfrage Nr.:85/2025)
 464/2025

13.8.9. Anfrage auf Einführung eines neuen Sicherheits-
konzeptes für städtische Schulen und KITA in GV (An-
frage Nr.:75/2025) 438/2025

13.8.10. Anfrage zum Kauf des Magazins „Compact“ 
im ABO für den Politikunterricht (Anfrage Nr.:76/2025)
 439/2025

13.8.11. Anfrage um Aufstellung eines Wartehaus Bus-
haltestelle „Platz der deutschen Einheit“ an der Kaplan-
Hahn-Straße (Anfrage Nr.:77/2025) 440/2025

13.8.12. Anfrage auf mögliche Einführung eines Si-
cherheitsdienstes an städtischen Schulen (Anfrage 
Nr.:90/2025) 523/2025

13.8.13. Anfrage nach Abgabe von Überlastungsanzeigen 
von städtischem Lehrpersonal im Jahr 2025 (Anfrage 
Nr.:91/2025) 522/2025

14. Mitteilungen des Bürgermeisters 

Nicht öffentlicher Teil
1. Dringlichkeitsentscheidungen

1.1. Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung über 
die Auftragsvergabe im Rahmen der Ausschreibung des 
Rahmenvertrages Schulmobiliar 513/2025

1.2. Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung über 
die Auftragsvergabe im Rahmen der Ausschreibung des 
Schülerspezialverkehrs ab 01.08.2025 512/2025

2. Auftragsvergaben

2.1. Fahrbahndeckensanierung in Grevenbroich in 8 
Straßenabschnitten - Auftragserteilung für die Tiefbau-
arbeiten 540/2025

2.2. Barrierefreier Umbau von Bushaltestellen in Greven-
broich, Lose 3 - 6 539/2025

3. Bekanntgabe Aufträge

3.1. Bekanntgabe der vom Bürgermeister an die Zentra-
le Vergabestelle RKN zur Veröffentlichung delegierten 
Beschaffungsbekanntmachungen und den damit in Zu-
sammenhang stehenden, durch die Fachdienststellen der 
Stadt Grevenbroich erteilten Aufträge. 519/2025

4. Grundstücksangelegenheiten

4.1. Erwerb eines Grundstücks 520/2025

4.2. Erwerb eines Grundstücks/Erwerb des Grundstücks 
Am Flutgraben 63 vom DRK

4.3. Verkauf eines unbebauten Grundstücks/Verkauf 
eines unbebauten städtischen Grundstücks an der Merka-
torstraße an das DRK

5. Gesellschafterversammlung der SEG

5.1. Beteiligung der Trianel GmbH durch Erwerb von 
Kommanditanteilen an der Trianel BESS 1 GmbH & Co. 
KG (T-BESS 1) i.H.v. bis zu 25% des Kommanditkapitals 
der T-BESS 1 von EUR 2.500,- sowie der (mittelbaren) Be-
teiligung der T-BESS 1 an der Trianel Batter 529/2025

5.2. Beteiligung der NEW Kommunalholding über die 
NEW AG mit der ENNI Energie & Umwelt Niederrhein 
GmbH (Wachstumspartnerschaft II) 528/2025

5.3. Beteiligung über die NEW Kommunalholding GmbH 
und die NEW AG an der neu gegründeten NEW Hückel-
hoven GmbH & Co. KG und deren Komplementärin 
NEW Hückelhoven Verwaltungs-GmbH 521/2025

6. Beteiligungsangelegenheiten

6.1. Beteiligung der Trianel GmbH durch Erwerb von 
Kommanditanteilen an der Trianel BESS 1 GmbH & Co. 
KG (T-BESS 1) i.H.v. bis zu 25% des Kommanditkapitals 
der T-BESS 1 von EUR 2.500,- sowie der (mittelbaren) 
Beteiligung der T-BESS 1 an der Trianel Batter
 482/2025

6.2. Beteiligung über die NEW Kommunalholding GmbH 
und die NEW AG an der neu gegründeten NEW Hückel-
hoven GmbH & Co. KG und deren Komplementärin 
NEW Hückelhoven Verwaltungs-GmbH
 518/2025

6.3. Beteiligung der NEW Kommunalholding über die 
NEW AG mit der ENNI Energie & Umwelt Niederrhein 
GmbH (Wachstumspartnerschaft II) 517/2025

6.4. Zweite Änderung des Gesellschaftsvertrages der Ge-
sellschaft für Wirtschaftsdienste Grevenbroich mbH vom 
17.10.2017 508/2025

7. Mitteilungen des Bürgermeisters

Mit freundlichen Grüßen
Klaus Krützen
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung im Bereich des „In-
dustrieparks Elsbachtal-Ost“

Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 
03.07.2025 die nachfolgende Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich der Satzung ist zur Veran-
schaulichung in dem nachfolgendem Übersichtsplan abge-
grenzt. Der Übersichtsplan ist nicht Bestandteil der Satzung.

Ortsteil: Elsen
Bezeichnung: „Industriepark Elsbachtal-Ost“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 
(www.govdata.de/dl-de/zero-2-0)
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Satzung der Stadt Grevenbroich zur Ausübung des be-
sonderen Vorkaufsrechtes für den Bereich des „Industrie-
parks Elsbachtal-Ost“

Aufgrund des § 25 Absatz 1 Nummer 2 Baugesetzbuch 
(BauGB), in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 
3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 
394) geändert worden ist und des § 7 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 
S. 666), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 05. 
Juli 2024 (GV. NRW. S. 444) geändert worden ist, hat der 
Rat der Stadt Grevenbroich in seiner Sitzung am 03.07.2025 
folgende Satzung beschlossen.

§ 1 
Besonderes Vorkaufsrecht

Die Stadt Grevenbroich zieht im Bereich des „Industrie-
parks Elsbachtal-Ost“ städtebauliche Maßnahmen nach 
dem Baugesetzbuch in Betracht. Zur Durchführung dieser 
Maßnahmen und zur Sicherstellung einer geordneten, 
städtebaulichen Entwicklung im Wege der Bauleitplanung 
steht der Stadt Grevenbroich im Geltungsbereich dieser 
Satzung ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1 S. 
1 Nr. 2 BauGB an den bebauten und unbebauten Grund-
stücken zu.

§ 2
Geltungsbereich der Satzung 

Der räumliche Geltungsbereich dieser Vorkaufsrechtssat-
zung erstreckt sich auf folgende Grundstücke:

Gemarkung: Elsen
Flur: 2
Flurstück: 409

Flur: 3
Flurstück: 59, 499, 548, 627, 628, 629

Flur: 4
Flurstück: 71,82

Flur: 32
Flurstück: 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 
21, 22, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 39, 41, 

42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 57, 67, 93, 99

Der räumliche Geltungsbereich der Satzung ist zur Veran-
schaulichung in dem als Anlage beigefügten Übersichtsplan 
abgegrenzt. Der Übersichtsplan ist nicht Bestandteil der 
Satzung.

§ 3
Inkrafttreten der Satzung

Diese Vorkaufsrechtssatzung tritt gem. § 7 Abs. 4 GO NRW 
am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Grevenbroich, den 04.07.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Die Satzung kann ab sofort im städtischen Verwaltungsge-
bäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Am Markt 
2, Grevenbroich, Fachdienst Stadtplanung, während der 
Dienststunden von jedermann eingesehen werden. Über 
den Inhalt der Satzung wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
Es wird um vorherige Terminabsprache gebeten unter den 
Telefonnummern 02181/608-439 oder -440.
Zusätzlich können die mit diesem Planverfahren verbundenen 
Dokumente über die allgemein zugängliche Internetpräsenz 
der Stadt Grevenbroich unter 
https://www.o-sp.de/grevenbroich/plan?L1=40&pid=85788

eingesehen werden.   

Bekanntmachungsanordnung gemäß § 2 Abs. 3 Bekanntma-
chungsverordnung (BekanntmVO)

Diese Satzung ist durch Ratsbeschluss vom 03.07.2025 ord-
nungsgemäß zustande gekommen.

Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der Satzung mit dem 
Ratsbeschluss vom 03.07.2025 übereinstimmt und dass nach 
§ 2 Abs. 1 und 2 Bekanntmachungsverordnung NRW vom 
26.08.1999 (GV.NRW S. 516) in der aktuell geltenden Fassung 
verfahren worden ist.

Die Bekanntmachung wird hiermit angeordnet.

Grevenbroich, den 04.07.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung gemäß § 2 Abs. 4 Bekanntma-
chungsverordnung (BekanntmVO)

Erklärung
Der Satzungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekanntge-
macht. Die Satzung tritt gemäß § 7 Abs. 4 GO NRW mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft.

Hinweise
• Auf die Vorschrift des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
Diese Vorschrift hat folgenden Wortlaut:

„Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Absatz 2a beachtlich sind.“ 
• Auf die Vorschriften zum Anspruch auf Entschädigung 
gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB wird hin-
gewiesen.
• Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), in der aktuell 
gültigen Fassung, kann eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung gegen die vorstehen-
de Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkün-
dung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-
schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder 
der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 

bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-
det, oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt 
Grevenbroich vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

Grevenbroich, den 04.07.2025
Klaus Krützen 
Bürgermeister
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Anzeige

Übergewicht zieht sich durch
das gesamte Leben von Iris
Huter-Fercho. „Ich habe alles
an Diäten ausprobiert, was
man sich nur vorstellen kann“,
berichtet die Düsseldorferin.
Immer wieder ging es rauf und
runter mit den Pfunden, zu-
letzt sagte sie sich, „jetzt muss
endlich Schluss sein“. Hinzu
kamen erhebliche gesund-
heitliche Probleme, die sogar
zu einem Eingriff amMagen

führten. „Ich litt immer wieder
an Übelkeit und Erbrechen
und hatte sehr schlechte Blut-
werte“, berichtet die 58-Jährige.
Ernähren konnte sie sich nur
sehr einseitig, was wiederum
ihr Übergewicht förderte. Ein
echter Teufelskreis.
Dann hörte Iris Huter-Fer-

cho von der Stoffwechselthera-
pie bei SoBest und war sofort
überzeugt. Dank ihres indi-
viduellen Ernährungsplanes

lernte sie, dass viele Lebens-
mittel ihrem Körper gut tun
und andere nicht. So nahm sie
nicht nur 13 Kilo in zweiein-
halb Monaten ab, sondern
erreichte auch eine erhebliche
Verbesserung ihres Gesund-
heitszustandes. Übelkeit und
Erbrechen sind so gut wie weg,
„meine Kraft ist zurückgekehrt
und auch die Lust am Essen
ist wieder da“, freut sich die
Düsseldorferin. „Mir geht es

tipptopp, das finde ich einfach
nur genial.“
Inzwischen hat Iris Huter-

Fercho ihr persönliches Ideal-
gewicht längst erreicht und
befindet sich bei SoBest in der
Nachsorge. Ein Aspekt der ihr
sehr wichtig ist, falls einmal
Probleme oder Unsicherheiten
hinsichtlich ihrer Ernährungs-
gewohnheiten auftauchen. „Ich
fühle mich hier rundum gut
aufgehoben.“

„Mir geht es tipptopp,
das finde ich einfach nur genial“

Früher fühlte sich Iris Huter-Fercho sehr unwohl und litt auch an erheblichen gesundheitlichen Problemen. Als
schöner Nebeneffekt des Gewichtsverlustes ist auch die Kleidung viel zu groß. Fotos: SoBest

Nach ihrem Beratungsge-
spräch bei SoBest - Zent-
rum für Gewichtsreduktion
in Neuss war die Entschei-
dung für Iris Huter-Fercho
schnell gefällt: „Dieses
Konzept klang so logisch,
da musste ich gar nicht
lange überlegen“, erzählt
die 58-Jährige Düsseldor-
ferin. Medizinisch begleitet
ging es für sie zum
Wunschgewicht.

Die SoBest-Therapie unter-
scheidet sich grundlegend von
den meisten Diät- oder Ab-
nehmprogrammen. Sie bringt
den Stoffwechsel wieder rich-
tig in Schwung, so dass die
Teilnehmer bereits innerhalb
der ersten 20 Therapietage
bis zu 10 % ihres Ausgangs-
gewichtes abnehmen. Ein
individueller Ernährungs-
plan mit fünf ausgewogenen
Mahlzeiten am Tag sorgt
dafür, dass kein Hungergefühl
aufkommt und der Körper
mit allen notwendigen Nähr-
stoffen versorgt wird. Dank
abwechslungsreicher Gerichte
bleibt die Freude am Essen
erhalten, während gleichzeitig
die Pfunde purzeln. Dabei
wird selbstverständlich auch
auf bestimmte Ernährungsfor-
men oder Unverträglichkeiten
Rücksicht genommen. Er-
gänzend zur Therapie werden
bewährte homöopathische
Präparate eingesetzt.
Bevor es mit der eigent-

lichen Therapie losgeht, steht
ein ausführliches, kostenloses
Beratungsgespräch an. Hier-
bei wird genau erklärt, wie
das SoBest-Konzept funktio-
niert und Ziele und Wünsche
der Kunden definiert. Ent-
scheiden sich sich für das
Abnehmen mit der SoBest-
Therapie, wird eine gründ-
liche medizinische Anamnese
durchgeführt. Im Anschluss
erhalten die Teilnehmer ihren
individuellen Therapieplan,
ganz auf ihre persönlichen
Bedürfnisse abgestimmt.
In der Anfangsphase kom-

men die Kunden dreimal pro
Woche zu SoBest, wo sie von
einem Team, bestehend aus
einem Arzt, medizinischem
Fachpersonal und staatlich ge-
prüften Ernährungsberatern,
engmaschig betreut werden.
Dies ist besonders wichtig für
Menschen mit gesundheitli-
chen Beeinträchtigungen und/

oder chronischen Erkrankun-
gen, die auf einen sicheren
Abnehmprozess vertrauen
müssen.
Letzter Baustein der

Therapie ist das Halten des
Wunschgewichts, aber auch
das klappt ohne große Mühe,
wenn die Teilnehmer die
zwölfmonatige Nachsorge in
Anspruch nehmen. Diese ist
bereits im Preis inbegriffen.

‚ Ihr Weg zum Wunschgewicht:
SoBest Neuss
Markt 11-15
41460 Neuss
Telefon 02131 / 450 88 88
empfang-neuss@sobest.de
www.sobest.de

‚ SoBest
Steinmetzstraße 45
41061 Mönchengladbach
Telefon 02161 / 56 76 63 0
empfang@sobest.de
www.sobest.de

Stoffwechseltherapie –
mehr als nur Abnehmen

Halit Soral, Geschäftsführer von SoBest. Foto: Archiv/Baum

Einige Tausend Menschen
haben mit SoBest ihr
Wunschgewicht erreicht
und bis heute gehalten.
Die Methode funktioniert
auch erfolgreich bei
Teilnehmern mit gesund-
heitlichen Einschränkun-
gen und/oder chronischen
Erkrankungen.
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Großer Festtag der Kapellener 
Schützen am kommenden 
Samstag: Den Start macht die 
nunmehr fünfte Auflage des 
Kapellener Kinderumzuges. 

Kapellen. Ab 13.30 Uhr treten 
die Kinder in Ihren liebevoll ge-
bastelten Uniformen auf der „St. 
Clemens“-Straße am Schützen-
baum an. Ein besonderer Dank 
des BSV gilt den Kindergärten 
und Vereinen, die bereits Wo-
chen vor dem Umzug mit den 
Kindern üben und basteln.
Eingeladen sind alle Kinder bis 
16 Jahre, die Lust haben, am 
Umzug teilzunehmen.
Abmarsch ist dann um 14 Uhr 
gemeinsam mit dem Tambour-
korps „Frisch Auf“ und der 
„Band of the Grenadier Guards 
Kapellen“ über die Friedrichstra-
ße, Deusse Faht, Kurze Straße, 
Gartenstraße zum Kirmesplatz 

am Burghof. Die Kinder freuen 
sich über viele Zuschauer am 
Straßenrand, die ihnen zujubeln.
Auf dem Kirmesplatz finden die 
Kinder dann unter anderem eine 
Lilliputbahn, Entchenangeln, die 
Spielekiste der Stadt Greven-
broich, eine Hüpfburg und vieles 
mehr. Die Organisatoren sind be-
geistert von der Erfolgsgeschich-
te des Kinderumzuges und auch 
ein bisschen stolz, dass man den 
umliegenden großen Vereinen 
als Vorbild dient.
Auf dem Kirmesplatz starten 
dann um 15 Uhr mit dem 
Pfänderschießen die Schießwett-
bewerbe. Um 18 Uhr wird der 
neue Jungschützenkronprinz 
ermittelt.
Der Höhepunkt folgt dann 
gegen 19 Uhr, wenn erstmals im 
Rahmen des Schützenbiwaks 
das Kronprinzenpaar des BSV 
Kapellen ermittelt wird.

Die Schützen und Besucher 
erwartet ein buntes Rahmenpro-
gramm. Für kühle Getränke und 
leckere Speisen vom Grill, sowie 
vom Crepês-Stand ist gesorgt. 
Den Gästen steht erstmals auch 
die Möglichkeit der Kartenzah-
lung zur Verfügung. Eine weitere 
Neuerung ist der Weinstand mit 
edlen Tropfen aus Rheinhessen. 
Timo Gössing und sein Team 
versorgen die Gäste wie gewohnt 
wieder mit leckeren Cocktails. 
Beim Bullriding können die 
Cowboys und Cowgirls bewei-
sen, wer sich am längsten im 
Sattel hält und natürlich heizt DJ 
Alex den Gästen wieder ordent-
lich ein.
Der Büger-Schützen-Verein freut 
sich auf viele Besucher aus 
Kapellen und der Umgebung 
und ist sich sicher, alles für einen 
kurzweiligen Abend mit bester 
Stimmung vorbereitet zu haben.

Kinderumzug
& Königsschuss

Besuchen Sie uns  

im Netz: 

www.erft-kurier.de

„Das Biwak 2024 wird uns 
immer in besonderer Erinne-
rung bleiben. Es war nicht nur 
ein harmonisches und perfekt 
organisiertes Fest, sondern auch 
der Beginn eines neuen Kapitels 
für uns. In diesem Rahmen 
wurden wir zum Kronprinzen-
anwärterpaar des BSV Neurath 
gekrönt“, erinnern sich Torsten 
und Nina Binias.

Neurath. Torsten Binias wurde 
1971 in Rheinhausen geboren 
und hat einen Bruder. Seit 1987 
ist er bei der Deutschen Bahn 
tätig und arbeitet heute im 
Control-Tower der „DB Cargo“ 
in der Logistik. 2011 lernte er 
seine spätere Gattin kennen und 
bereits nach drei Monaten zog 
er umgehend zu ihr ins schöne 
Neurath.
Aus erster Ehe hat er zwei 
Söhne, Mike (22) und Lukas (17). 
Seit 2014 lebt Familie Binias 
gemeinsam mit Sohn Elias 
(12) und Hund „Joshi“ auf dem 
Äuelsberg und hat dort ein wirk-
lich sehr gemütliches Zuhause 
gefunden.
Durch seinen Nachbarn Harald 
fand Torsten den Weg ins 
Schützenwesen – seit 2015 ist 
er stolzes Mitglied der „Belling 
Husaren“.
In diesem Jahr, das für die 
„Belling Husaren durch das 
50-jährige Bestehen des Zuges 
eine besondere Bedeutung hat, 
erfüllt es alle Zugkameraden mit 
großem Stolz, mit dem Königs-
paar gemeinsam ein unver-

gessliches Fest auszurichten. In 
seiner Freizeit ist er rund um 
die Königshütte aktiv, werkelt 
gerne im heimischen Garten und 
genießt tägliche Spaziergänge 
mit seinem Hund „Joshi“. Auch 
ausgiebige Saunabesuche und 
Fahrradtouren stehen bei ihm 
hoch im Kurs. Als leidenschaft-
licher Schütze ist er auf nahezu 
jedem Fest rund ums Schützen-
wesen anzutreffen – und einem 
gemütlichen Gin-Tasting mit 
Freunden nie abgeneigt.
Nina Binias wurde am 1981 
in Grevenbroich geboren und 
wuchs dort gemeinsam mit ih-
rem Bruder auf. Ihre berufliche 
Laufbahn begann sie 2001 mit 
dem Examen zur Altenpflegerin. 
18 Jahre war sie im „Haus Maria 
Frieden“ in Jüchen tätig, bevor 
sie 2018 zu den „Varius Werk-
stätten“ wechselte. 2023 nahm 
sie dort eine neue berufliche He-
rausforderung an und übernahm 
die Leitung einer Verpackungs- 
und Montagegruppe.
Auch im Neurather Vereinsleben 
ist Nina Binias fest verankert. Sie 
ist aktives Mitglied im Klom-
penzug „Nöroder Appelkorn-
geschwader“ und wurde 2018 
gemeinsam mit ihrem Mann 
Torsten bereits schon einmal 
Klompenkönigin.
In ihrer Freizeit entspannt sie 
gerne in der Sauna, fährt mit 
dem Fahrrad durch die Region 
und genießt Spaziergänge mit 
Familienhund „Joshi“.
„Ein großer Dank geht an alle, 
die jedes Jahr mit viel Enga-
gement dafür sorgen, dass 
unser Dorf in festlichem Glanz 
erstrahlt. Wir wünschen allen 
ein sonniges, fröhliches und 
harmonisches Fest, das uns noch 
lange in Erinnerung bleiben 
wird“, schreiben die beiden in 
ihrem Grußwort an Regiment 
und Bürgerschaft

Fünf Könige machen so 
ein Fest doch erst rund ...

Saskia Strerath, Yasmin Boles, Isabell Weber und Hanna Lücke 
sind die Hofdamen des Jahres 2025.

Harald Reichmann und Ma-
rion Kick-Wilbertz heißt das 
amtierende Senioren-Königs-
paar aus Neurath.

Jungschützenkönig ist Lukas 
Verneville vom Marinezug 
1922. Er kickt bei der SG Frim-
mersdorf/Neurath.

Schülerkönig ist Elias Binias, 
der die dritte Gesamtschule be-
sucht und für Basketball sowie 
Schwimmen schwärmt.

Das Klompenkönigspaar 
Sebastian Büll und Miriam 
Schürhoff geht seit 2004 seinen 
Lebensweg zusammen. Seit 
Oktober 2020 wohnen sei mit 
Sohn Liam in ihrem Haus in 
der schönen Stadt Jüchen. Sie 
ist seit 2007 als Erzieherin für 
die Stadt Jüchen tätig, nach 
vielen Jahren der ständigen 
stellvertretenden Leitung, 
übernahm sie im 2023 die 
Leitung der Kindertagesstätte 
„Villa Kunterbunt“. Er ist seit 
Sommer 2022 bei der Stadt 
Jüchen im Haupt-/Personalamt 
tätig. In ihrer Freizeit sind sie 
aktiv für das Schützenwesen 
unterwegs. Ebenso ist ihr Gar-
ten, die Familie und Freunde 
ein wichtiger Anlaufpunkt in 
ihrem Leben. Und sie reisen 
zudem gerne.

Torsten und Nina Binias repräsentieren in diesem Jahr das Neu-
rather Regiment.

Tel. 0 21 81 - 80 081
Hansendstr. 1 41517 Grevenbroich

www.brueggen-dach.de

Wir grüßen das Königspaar und wünschen
allen ein schönes Schützenfest!

Wir grüßen alle Neurather Schützen!

LLaa DDoollccee VViittaa

PIZZERIA • PIZZA TAXI

Telefon 02181 7755 7755 775500
Gürather Straße 26 • 41517 Grevenbroich-Neurath

Lust auf Pizza,
Salate, Nudeln,

Fleisch oder Fisch?
Einfach anrufen!

-MITTAGSANGEBOT-
Montag bis Freitag
11.30 bis 14.30 Uhr

(außer an Feiertagen)

Jede Pizza
(außer mit Krabben

oder Meeresfrüchten),

jede Pasta
(außer mit Gambas) und

jeder Salat
(außer mit Gambas)

nnuurr jjee 77,,--€€

und vieles mehr.

www.obstgut-flassrath.com

Hier finden Sie uns:
Obstgut Flassrath
Flassrath 1
41363 Jüchen-Hoppers
Tel. 0163/6105599

Öffnungszeiten Hofladen:
Do. + Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

& 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Pflaumen, Zwetschgen, Birnen,Äpfel (alle Sorten),
Erdbeeren, Kartoffeln, Freilandeier

Unser Verkaufsautomat hat für Sie 24h / 7 Tage
die Woche geöffnet.

Besuchen Sie unseren Hofladen:

St. Sebastianus Bürgerschützenverein Neurath e.V.

Inhaberin Anette Belda e.K.
Auf dem Leuchtenberg 44 • 41517 Grevenbroich-Frimmersdorf

Wir grüßen das Königspaar und die Schützen !!

Auf ein tolles Schützenfest !!

Ab dem 08.09.2025 nur 6 Tage gültig!SONDER-AKTION!!!

MONTAG

SEP 2025
10-18 UHR

08
ANKAUFTAG

Wir zahlen sofort den ermittelten Wert in BARGELD aus!

DIENSTAG

SEP 2025
10-18 UHR

09
ANKAUFTAG

MITTWOCH

SEP 2025
10-18 UHR

10
ANKAUFTAG

DONNERSTAG

SEP 2025
10-18 UHR

11
ANKAUFTAG

FREITAG

SEP 2025
10-18 UHR

12
ANKAUFTAG

SAMSTAG

SEP 2025
10-15 UHR

13
ANKAUFTAG

WEITEREINFOS
FINDEN
SIE INUNSERERBEILAGE!

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos, auch vor Ort!

➠

Räderwechsel 25€
Wintercheck 20€
Gültig bis zum 29.11.2025

WWiirr ggrrüüßßeenn ddaass
KKöönniiggssppaaaarr uunndd aallllee SScchhüüttzzeenn!!

BBlluummeenn uunndd
PPffllaannzzeenn --
ffüürr FFrreeuudd
uunndd LLeeiidd

IImmmmeerr eeiinnee gguuttee IIddeeee …… uunndd iimmmmeerr eeiinnee IIddeeee ffrriisscchheerr !!

Blumen Morschhoven • Auf dem Kuchenacker 1

41517 Grevenbroich • Tel. 02181/82259 • Fax 02181/164892

AAlllleenn eeiinn
sscchhöönneess
SScchhüüttzzeennffeesstt!!



GLÜCKSGLÜCKSRADRAD

VOM
05.-07.09.

JEDER
DREH EIN
GEWINN

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

Rabatt nur am 07.09.2025 gültig!

Jubiläum kann ja jeder.

KUL OUR
SO., 7. SEPTEMBER
ab 12 Uhr
OLDTIMER-RALLYE
bei porta in Bergheim
mit Ausfahrt

• Aussteller präsentieren
Autos, Fahrräder und Co.

• Spiel und Spaß
beimKinderschminken

• Hüpfburg für die Kleinen

Veranstalter
Ford Oldtimer &Motorsport-Club

FINANZIERUNG ohne Anzahlung
0%

MONATE.
36BIS ZU *2

25%
AUF ALLES

ohne Wenn und Aber
Nur gültig im Einrichtungshaus.

EXKLUSIV FÜR SIE

*1

*1 Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen und Rabatten. Gilt nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons am 07.09.2025. Alle in Anzeigen, Prospekten, postalischen Schreiben
und Newslettern angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten.*20,0% effektiver Jahreszins, keine Anzahlung, Mindesteinkaufswert
150€, monatliche Mindestrate 10€. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200€ ein Widerrufsrecht zu. Finanzierung durch die TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10,
40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur für Neukäufe am 07.09.2025.

Freie Möbelschau von 12-13 Uhr
Beratung und Verkauf ab 13 Uhr

IN BERGHEIM
07.09.

13-18 UHR

50126 Bergheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bergheim • Humboldtstraße 2 • Tel.: 0 22 71 60 77-0
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Eckum. Im Rommerskir-
chener Rathaus ist man 
bekanntermaßen nicht 
zufrieden damit, wie sich 
die B 477 n entwickelt (oder 
eben nicht weiterentwickelt). 
Da herrsche im zuständigen 
Landesministerium mindes-
tens so viel Stillstand wie auf 
der aktuellen B 477, die sich 
durch die kleinen Ortschaf-
ten zwängen muss, ist da aus 
dem Gillbach-Rathaus zu 
hören.
Jetzt allerdings zeigte sich 
Bürgermeister Mertens hoff-
nungsfroh, dass in Düssel-
dorf doch an dem Projekt 
gearbeitet wird. Die Ge-
meindeverwaltung erreichte 
nämlich eine Anfrage, ob sie 
als Untere Denkmalschutz-
behörde damit einverstan-
den sei, dass ein historisches 
Wegekreuz umgesetzt werde. 
Auf Rückfrage erfuhr man, 
dass diese Versetzung im Zu-
sammenhang mit der B 477 
n notwendig werde.
Mertens Kommentar: „Da 
wird ernsthaft an den Plänen 
gearbeitet. Das ist ein gutes 
Zeichen.“  -gpm.

Wegekreuz
als Indiz

Martin Mertens sind positi-
ve Anzeichen.

Rommerskirchen. Der Struk-
turwandel im „Rheinischen 
Revier“ verändert nicht nur 
Wirtschaft und Energieversor-
gung, sondern auch die natür-
lichen Lebensräume vor Ort. 
Besonders deutlich wird dies 
am Gillbach, dessen bisher 
durch Braunkohleaktivitäten 
geprägte Wasserführung sich 
künftig stark verändern wird.
Vor diesem Hintergrund traf 
sich CDU-Bürgermeisterkan-
didat Holger Hambloch mit 
Sebastian Johnen, Dezernent 
des Rhein-Kreises, zum 
Austausch über die künftige 
Entwicklungsperspektive des 
Gillbachs.
„Der Gillbach kann ein Leucht-
turmprojekt für ökologischen 
Umbau und Klimaanpassung 
in unserer Region werden“, 
betont CDU-Bürgermeister-
Kandidat Holger Hambloch. 
„Es ist wichtig, jetzt die 
richtigen Weichen zu stellen, 
um ökologische, klimatische 
und gesellschaftliche Poten-
ziale bestmöglich nutzen zu 
können.“
Dezernent Sebastian Johnen 
unterstrich die Bedeutung des 
Gewässers für die Gemeinde 
mit Nachdruck: „Der Rhein-
Kreis kennt die zentrale Rolle 
des Gillbachs für Rommerskir-
chen und die Region. Deshalb 
betreiben wir gezielte Grund-
lagenforschung, etwa durch 
die Auswertung historischer 
Quellen im Kreisarchiv. Daran 
könnten sich in Zukunft auch 
hydrologische Untersuchungen 
anschließen. Es ist jedoch noch 
zu früh, um belastbare Aus-

sagen über konkrete Maßnah-
men zu treffen – derzeit geht 
es darum, fundiertes Wissen 
aufzubauen.“
Im Mittelpunkt des Gesprächs 
mit dem Kreisdezernenten 
stand ein erster fachlicher 
Austausch über die zukünftige 

Rolle des Gillbachs im Kontext 
des Strukturwandels.
Neben den ökologischen 
Veränderungen durch das 
veränderte Abflussregime 
wurde auch die Bedeutung 
einer möglichen historischen 
Betrachtung des Gewässers 
angesprochen. Ziel ist es, 
eine sachliche Grundlage zu 
schaffen, um langfristig mög-
liche Entwicklungen fundiert 
einschätzen zu können.
 -ekG.

Kreis sieht die zentrale 
Rolle des Gillbachs

Dezernent Sebastian Johnen 
war zu Gast in Rommerskir-
chen.  Foto: RKN.

Rommerskirchen. Um die 
Kommunikation mit der 
Gemeindeverwaltung zu er-
leichtern, gibt es seit Montag 
den neuen Mängelmelder 
auf der gemeindeeigenen 
Homepage. Schnell und 
unbürokratisch können dort 
weiterhin die zuständigen 
Stellen im Rathaus über 
Mängel und Ärgernisse aller 
Art benachrichtigt werden.
Den Mängelmelder gibt es 
zudem auch als App für An-
droid und iOS, so dass der 
Kontakt zur Gemeinde auch 
direkt per Handy hergestellt 
werden kann.
Wer Mängel meldet, wird 
über den Bearbeitungsstand 
auf dem Laufenden gehalten.

Mängel
melden

Barrenstein. Am 9. Novem-
ber ist es wieder so weit: 
„St. Martin“ wird nach 
Barrenstein kommen. Es 
beginnt um 17 Uhr mit einer 
kleinen Aufführung des 
Kindergartens in der Kirche 
„St. Nikolaus“. Nach dem 
Umzug durch das Dorf wer-
den hinter dem Pfarrheim 
die Martinstüten verteilt. 
Auch in diesem Jahr wird 
ein Weckmannstand fürs 
leibliche Wohl sorgen. Das 
Barrensteiner Martinskomi-
tee führt vom 30. September 
bis zum 11. Oktober die 
Sammlung für die Martins-
tüten durch

Sammeln für
„St. Martin“

Viktor und Karin Kern sind das 
amtierende Königspaar der „St. 
Sebastianus“-Schützen-Bruder-
schaft Nettesheim-Butzheim. 
Das diesjährige Schützen- und 
Heimatfest ist für die beiden 
der glanzvolle und langersehnte 
Abschluss einer langen und von 
vielen besonderen Eindrücken 
geprägten Amtszeit, welche 
2024 begann und nun ihren 
krönenden Abschluss findet. 
Sie freuen sich nun sehr darauf, 
mit der gesamten Dorfgemein-
schaft feiern zu können.

Nettesheim-Butzheim. Unter-
stützt werden sie dabei vom 
Königszug „Jröne Jonge“. Der Kö-
nigszug hat das Königpaar wie 
schon einige aus ihren Reihen 
zuvor über das gesamte Regie-
rungsjahr in vorbildlicher Weise 
zu allen offiziellen Anlässen, bei 
den Besuchen befreundeter Ver-
eine sowie auf Bezirksebene be-
gleitet. Mittlerweile Tradition ist 
darunter auch ein Abendbesuch 
bei der Schützenbruderschaft in 
Rheinbach.
Viktor Kern ist nach seiner ers-
ten Amtszeit 1997/1998 bereits 
zum zweiten Mal amtierender 
Schützenkönig der Bruderschaft 
und hat sich für diese in der 
Vergangenheit auch bereits als 
Jungschützenmeister engagiert. 
Neben seiner Arbeit beim RWE 
verbringt er seine Zeit gern ge-
meinsam mit seiner Gattin auf 
Reisen per Wohnmobil.
Schützenkönigin Karin Kern ist 
2002 aus Schermbeck zu ihm 
nach Butzheim gezogen und teilt 
neben der Reiselust auch die 
Begeisterung für den FC Schalke 
04 mit ihm. Sie arbeitet in einem 

Notariat in Grevenbroich als Of-
fice Managerin. Auch die Kinder 
der beiden sind in vielfältiger 
Weise in der Schützengemein-
schaft aktiv.
In diesem Jahr wird es dabei 
erstmals seit langer Zeit einige 
Änderungen im Festprogramm 
geben.
Nach dem Böllerschießen der 
Artillerie am Samstagmittag und 
der Kinderbelustigung für alle 
(15 Uhr) auf dem Schützenplatz, 
folgt auf den Umzug des Bundes-
Tambourcorps „Amicitia“ zum 
Fassanstich und der Eröffnung 
des Kirmesplatzes in diesem Jahr 
dort um 18 Uhr ein Platzkonzert.
Im Anschluss zieht am Abend 
der Fackelzug durch das 
Dorf, mit anschließender Ge-
fallenenehrung und großem 
Zapfenstreich. Hier wird den 
verstorbenen Mitgliedern der 
Bruderschaft gedacht, unter 
ihnen in diesem Jahr Helmut 
Schieffer, Hans-Gerd Neuenhau-
sen und Friedrich Lesemann.
Anschließend werden im Fest-
zelt der große Festball und die 
Schützenparty abgehalten, wo 
erstmals die Band „Hi-Five“ für 
Stimmung sorgen wird.
Am Sonntag folgt nach dem 
Kirchgang die Frühparade mit 
anschließenden musikalischen 
Frühschoppen. Nach Festumzug 
und Parade am Nachmittag fin-
det am Abend in üblicher Weise 
ein Schützenball im Festzelt 
statt. An diesem Abend begleitet 
seit jeher treu von der Partyband 
„Teamwork“.
Der Montag ist traditionell der 
formelle Tag, an dem die Ehrung 
der Jubilare sowie Ordensver-
leihungen an verdiente Schützen 

erfolgen. Gegen 13 Uhr wird 
dann eine Erbsensuppe die 
Schützen und Gäste stärken.
Neu in diesem Jahr ist der auf 
diesen Tag vorgezogene Vogel-
schuss der Anwärter auf die 
Königswürde des kommenden 
Jahres ab 16.30 Uhr.
Am Dienstag wird dieses Jahr 
nach Kirchgang, Frühparade und 
einem letzten Umzug mit Parade 
am Nachmittag, das Schützen-
fest mit dem abendlichen Ball 
seinen Abschluss finden. In 
diesem Rahmen wird den schei-
denden Majestäten gedankt und 
auch die Krönung der neuen 
Majestäten vorgenommen.
Das Schützen- und Heimatfest 
ist seit ewigen Zeiten ein Ort der 
Zusammenkunft der gesamten 
Dorfgemeinschaft; inklusive aller 

Gästen, Zugezogenen, Weggereis-
ten und Wiedergekehrten. Als 
solches soll es auch weiterhin 
verstanden werden.
Zur Information der Dorfge-
meinschaft über Neuerungen 
im Ablauf und weiteres wissens-
wertes über die Tätigkeiten der 
Bruderschaft jenseits des jähr-
lichen Festes, wurde daher in 
diesem Jahr erstmals neben dem 
bekannten Regimentsbefehl ein 
entsprechender Flyer im Dorf 
verteilt, der hoffentlich auch alle 
die angesprochen hat, welche 
sich bisher noch nicht eingela-
den fühlten.
Die „St. Sebastianus“-Bruder-
schaft freut sich über regen 
Besuch und ein ausgelassenes 
Fest, betont Brudermeister Toni 
Jordans.

Leichte Änderungen im 
Schützenfest-Programm

Viktor und Karin Kern sind das amtierende Königspaar der „St. 
Sebastianus“-Schützen-Bruderschaft Nettesheim-Butzheim.

Nettesheim-Butzheim. Viele 
Jubilare dürfen bejubelt wer-
den: Seit 25 Jahren dabei sind 
Achim Dimmig, Philipp Dubiel, 
Gerrit Honerbach, Heinz Theo 
Jäker, Marcel Kern, Michael 
Kirch, Franz-Josef Lipinski 
und Andreas Stamm. Auf 40 
Jahre schauen Daniel Balzer, 

Bert Cöllen, Peter Flug, Manuel 
Holzem, Andreas Neunzig, 
Claude Schnabel, Arnold 
Stölting, Hubertus Telmes und 
Andreas Zündorf. Gold-Jubilare 
sind Wilhelm Cremer, Helmut 
Kolpin, Wiegbert Maak und 
Willi Nolden. 60 Jahre dabei ist 
Theo Breuer. Für 65 geehrt wer-

den Werner Balzer, Everhard 
Cöllen und Peter Worms. Und 
unglaubliche 75 Jahre im Re-
giment ist Josef Radermacher. 
Hinzu kommen die Zugjubilä-
um 50 Jahre „Gilbachstolz“, 60 
Jahre „Waldeslust“ und Schieß-
verein Nettesheim-Butzheim 
sowie 75 Jahre „Löstige Jonge“.

Die Träger der großen Tradition

Schnell zahle
n.

Schnell Appl
e Watch gew

innen.

Mit Wero.

Alle Infos zum
Gewinnspiel unter:
volksbank-erft.de/
wero-gewinnspiel

Wero bis 15
.10.2025

in der VR B
anking

App aktivie
ren und

an der Verl
osung

teilnehmen
.

St. Sebastianus Schützenbruderschaft Nettesheim-Butzheim 1300 e.V.
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Folgende Gegenstände preiswert abzu-
geben: Antike Kronleuchter plus Lam-
pen, antike Garderobe, antike Truhe.
☏ 02182/825151

Sicherheitsdienst sucht Mitarbeiter
(m/w/d) auf 556€-Aushilfsbasis, auf
Midi-Job-Basis (Teilzeit bis 2.000€
brutto) oder auf Vollzeitbasis für
Nacht- und/oder Wochenenddienste
als Revierdienstfahrer im
Rhein-Kreis-Neuss. IHK-Unterrichtung
oder Sachkundeprüfung von Vorteil.
Bewerbung unter ☎ 02131 / 2067717

!Achtung Ankauf! Garderobe, Pelze, Mö-
bel, Porzellan, Näh.-&Schreibm., Be-
steck, Puppen, Kamera, Krüge, Römer,
Bleikristall, Schallplatten, Zinn, Bü-
cher, Gemälde, Teppiche, Uhren, Mün-
zen, Schmuck, Geweihe, Millitaria,
Nachlässe, kostenlose Hausbesuche
☎ 0163/4482746 Fa. Hartmann

20 - 25 Umzugskartons kostenlos
abzugeben. ☏ 02182/825151

Dacia, neu, alle Modelle, sofort, Händler,
☎ 0151/42825065

Rosa, 76 J., herzensgute Witwe, mit al-
len fraul. Vorzügen, gutauss., viel-
leicht etwas zu vollbusig. Ich mag ko-
chen u. backen, habe ein kleines Auto
u. fahre gerne, auch längere Strecken.
Wenn Sie ein lieber Mann bis etwa 85
J. sind, rufen Sie üb. PV an u. lassen
Sie uns dann alles Weitere persönlich
besprechen. Tel. 0176-34498341

Gärtner sucht Gartenarbeit, Beete, He-
cken schneiden, vertikutieren, Zaun-
bau, Bäume fällen ☏0176/56079018

Meisterbetrieb bietet fachgerecht Ma-
ler-, Putz-, Rigips-, Fliesen-, Laminatar-
beiten. Hr. Grimm ☏ 0178/4102912

Suche Gartenarbeit: Hecken-, Strauch,
Baumschnitt u. Baggerarbeiten.
☏ 0157 / 54120652

KAMINHOLZ (trocken)
inkl. Lieferung

vom Gartenbau Express
0 21 81 - 16 15 97 oder

0160 - 606 10 52

www.hausmeister-wankum.de

Gummibaum, 2 m, buschig an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02131/57527

Haushaltsauflösungen, Entrümpelung,
Umzüge. Über 25 Jahre Erfahrung,
Kurzfristig & günstige Festpreise.
Kostenlose Besichtigung - unverbind-
liches Angebot ☎ 0203/57030659

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbin-
dungmit den auf unserer Internetseite
ausgewiesenen allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftbedingungen.

Testierte Trägerauflage I/2024 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 38.645 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 38.701 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter, Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Apotheken-Notdienste

vom 06.09. bis 12.09.2025

Sonntag, 07.09.
Südstadt-Apotheke
Von-der-Porten-Straße 1
41515 Grevenbroich
02181/3243
Montag, 08.09.
MAXMO Apotheke
im Kaufland Grevenbroich
Am Rittergut 1
41515 Grevenbroich
02181/7573850
Dienstag, 09.09.
Post-Apotheke
Auf dem Wiler 30
41517 Grevenbroich
02181/7050130
Mittwoch, 10.09.
Rathaus-Apotheke
Poststraße 94
41516 Grevenbroich
02181/71500

Donnerstag, 11.09.
Herz Apotheke
Grevenbroich-Neukirchen
Am Bahndamm 2
41516 Grevenbroich
02182/88080
Ventalis-Apotheke
Kölner Str. 28c
41363 Jüchen
02165/879181
Freitag, 12.09.
Adler Apotheke
Wevelinghoven
Marktplatz 16
41516 Grevenbroich
02181/74319

Krankenhäuser für Grevenbroich, Jüchen
und Rommerskirchen:

Lukaskrankenhaus
Preußenstraße 84
41464 Neuss, Stadionviertel
Tel. 02131/8 88-0

Johanna-Etienne-Krankenhaus
Am Hasenberg 46
41462 Neuss, Furth-Mitte
Tel. 02131/52 95-00

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

LED-Lichtprofi ☏ 02137/929891

Damen- und Herrenrad, 28“ in gutem
Zustand zu verkaufen, zusammen
250,00 €.☎ 0160/8841229

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Erfahrener Dipl.-Musiklehrer erteilt
Klavier- u. Keyboardunterricht, auch
bei Ihnen zu Hause, ☏ 02182/60417

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, Zaunmontage, ARDA
Gartenbau, ☎ 0157 / 8 48 55 749

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

BMW 320D Touring, Allwetterreifen,
Heckscheibe separat öffnen, Neu-
teile: Batterie, Anlasser neues
Schloss, manuelle Gangschaltung,
Feinstaubplakette grün, Außenfarbe:
Blau, 150 PS (110 kW), 320.000 km,
EZ 02/2004, Diesel, Gebrauchtwagen,
ABS, Airbag, AHK, beheizb. Außen-
spiegel, CD, eFH, Ledersitze, 4-Türer,
Radio, SD, Servo, Sitzheizung, ZV,
FP 3.500,- €☎ 01714745312
✉ weblerherb@aol.com

Er, 58 J. sucht ehrliche, nette Sie für ei-
ne gemeinsame und harmonische
Freundschaft. Gerne jünger!
☏ 0157/56136255

Maler, Fliesenleger, Schreiner hat noch
Termine frei. ☏ 0155/60072067

Ein-Mann-Fensterreinigung, Fa. Oswald
seit 1993. ☎ 0178/1913809

Putzhilfe für 2-Pers. Haushalt (Einfami-
lienhaus) in Büttgen, 1 wöchentl./vor-
mittags ab 09:00h für 4 Std gesucht.
17 € die Stunde. Gute Deutschkennt-
nisse erforderlich ☏ 02131/511470

Teppichboden, grau, neu, Flor (auf Rol-
le), 1,50 m x 4,00 m an Selbstabholer
zu verschenken. ☏ 02137/76938 AB

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen
Erfahrene Lehrerin ert. Nachhilfe in
Engl. + Franz., ☏ 02131/8862155

5xi20, neu, Vollausstattung, ab
16.990,-€, Händler, ☎ 0151/42825065

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Malermeister im Ruhestand führt sau-
bere und preiswerte Arbeiten aus. ☏
0157/54453317 od. 02183/8061794

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Kaufe Wohnwagen Bj 88-24, Umkreis
800 km, evtl. Abbau auf Camping-
platz. Fa. Koch Wohnwagenvertrieb.
gebührenfrei: ☏ 0800/2005420

Kinderbücher an Selbstabholer, GV-
Mitte, zu verschenken.
☏ 0162/7477285

für Behindertenfahrdienst auf
Minijob-Basis aus Neuss,
Dormagen u. Umgebung
gesucht, gerne auch aus
der Generation 60+.

Tel. 0172-9370822
Engler Transfer GmbH

Fahrer/Ersatzfahrer/
Begleitung (m/w/d)

3 stabile Biertischgarnituren mit Sitz-
auflagen zu verkaufen, an Selbstab-
holer, á 60,- €. ☏ 01575/6162031

Legehühner vom Herbst 2024, abzuge-
ben, ☎ 02181/1316

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Herr Mettbach kauft! Näh- u. Schreibm.,
Wehrmachtsachen, Jägerutensilien,
Briefmarken, Bleikristall, Bücher, Bil-
der, Teppiche, Puppen, Porzellan,
Zinn, Kameras, Bronzefïguren, Schall-
platten, Musikinstrumente, HD Garde-
robe, Designertaschen, Münzen, Uh-
ren, Berstein-/Korallen-/Perlenketten,
Pelze, Silber aller Art und Schmuck.
Fa. Mettbach, ☎ 0178/5931870
tinomettbach@hotmail.de

Sicherheitsdienst stellt Mitarbeiter
m/w/d ein ! In dem Bereich: Pforten-
und Revierdienst Objekte in Greven-
broich und Rommerskirchen in Voll-
und Teilzeit, auch zur Aushilfe. Kon-
takt: 0163-2142892 / 02183-805800

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

Fensterreinigung inkl. Rahmen.
☏ 0157/77771339

ENGELMANN Entrümpelung
Haushaltauflösungen & Entrümpelungen

>> besenre in <<
☎ 0211 90 227 320

WhatsApp 0157 39 441 776
kontakt@engelmann-entruempelungen.de

Einbau-Kühlschrank, funktionsfähig, an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02131/518603

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

4xDacia Jogger, Extreme+, 7-Sitzer,
neu, ab 20.990,-€ sofort, Händler,
☎ 0151/42825065

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Entrümpelungsdienst günstig & besenrein.
Wohnungsauflösung evtl. kostenlos
Firma Kaden 0163 - 90 34 358

Klinkermaurer für kleinere Reparaturen,
von privat gesucht, ☎ 0178/9706340

Grundig Radio, GF 711 für Sammler und
Bastler an Selbstabholer zu verschen-
ken. ☏ 02131/62589

Backpflaumen abzugeben.
☏ 02181/40283

Bildschöne Ute 71 J., 1,64 groß, ich
habe noch immer e. traumhafte Figur, bin
zärtlich, anschmiegsam u. treu. Ich habe
lange im sozialen Bereich gearbeitet, da
ich leider kinderlos geblieben bin, habe
ich nicht so viel Anschluss. Ich würde dich
sehr gern mal zu mir einladen, damit wir
uns näher kennenlernen können pv
Tel. 0157 – 75069425

Gemischte, Neusser Doppelkopf-Runde
55+ su. Verstärkung, 02131/6610579

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Fensterputzer, sauber und zuverlässig.
☎ 0152/27363579

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Maler und Bodenbelagarbeiten Hoti,
schnelle Termine möglich.
☎ 0152/54245614

Fliesenarbeiten und fugenlosen Bäder
Hoti. Schnelle Termine möglich.
☎ 0152/54245614

Team aus Polen hat freie Termine:
Malerarbeiten, Spachteln, Tapezieren,
Bodenverlegung und Trockenbau.
☏ 0163/7125294

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

2 Rimowa-Koffer, Aluminium, Gr. L, fast
neu, ☎ 02131/464634

Hübsche, kulturelle, schlanke, attraktive
Dame, ca. 40 J., möchte netten Mann
bis 90 J., für Freizeitgestaltung be-
gleiten, auch für Dauerbeziehung
möglich. ☏ 01520/7150367

Margot, 71 J., verwitwet, mit schlank-
weibl. Figur. Bin eine ordentl. u. auf-
merksame Hausfrau, die gerne kocht,
Auto fährt u. Musik mag. Möchte Ih-
nen meine Fürsorge u. Liebe schen-
ken. Sollten Sie ortsgeb. sein, kann
ich auch zu Ihnen kommen. Folgen
Sie Ihrem Herzen u. rufen Sie üb. PV
an. Tel. 0176-57889239

!!! Ankauf !!! Pelze, Bekleidung, Porzel-
lan, Taschen, Gobeline, Teppiche, Be-
steck, Orden, Näh-/Schreibmasch.,
Zinn, Puppen, Krüge, Kameras, LP's,
Bilder, Möbel, Bücher, Münzen, Uhren,
Figuren, Bleikristall, Zahngold, Bern-
stein, Schmuck, auch Haushaltsauflö-
sungen. ☏ 0163-4695048 Fa. Hauer

Putzhilfe, deutschspr., für 2 Personen-
haush., 14-tägig je 4 Std. in NE-Gna-
dental gesucht. ☏ 02131/5391092

VW Golf, 1,4 l, Bj. 1999, 173 tkm, Motor
läuft wie ein Uhrwerk, TÜV neu für
2 Jahre, VB 1.550 € ☏ 0172/2063099

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

5xTransporter, neu, sofort, bis 3,5 To.,
Händler, ☎ 0151/42825065

Herr Bachmann zahlt Höchstpreise. Bis
zu 7.000 € für Pelze, Lederjacken,
Schallplatten, Taschen, Nähmaschi-
nen, Briefmarken, Tierpräparate,
Hirschgeweihe, Kleidung aller Art und
antike Gegenstände, Porzellan, Brock-
haus, Teppiche, Gemälde, Möbel, Se-
riöse Abwicklung & Bezahlung in bar.
Kostenlose Hausbesuche. Fa. R.
Kerpatsch, ☎ 0211/16341028 oder
0176/31216831

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohnmobile.
☏ 0221/2769612

Edith, 79 Jahre jung, bin e. beschei­
dene, ruhige Frau, mit guter Figur, ich
koche für mein Leben gern u. mag Aus­
flüge mit d. Auto, aber auch d. häusl. Ge­
mütlichkeit. Nach dem Trauerjahr suche
ich pv aus hiesigem Raum jetzt e. liebe­
vollen Mann (Alter egal). Lassen Sie uns
alles Weitere bitte telefonisch besprechen
Tel. 0151 – 62913874

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Doppelbett, 1,40 x 2,00 m mit Matratze
und Lattenrost, verstellbar für 150,- €
zu verkaufen. ☏ 0176/41768971

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de
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Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Suche 3-Zimmer-Wohnung+Balkon zum
Kauf, Herr Koch,☎ 02166-39991057

Schöne ETW auf der Stadt-
parkinsel in Grevenbroich
Wfl. ca. 64 m², 2 Zimmer, KDB, G-WC,
Balkon, DG, Aufzug, Kellerraum. Tief-
garagenstellplatz, z. Zt. gut vermietet.
EA:V,72,4 kWh/(m²*a), G, Bj. 1990, B,
Kaufpreis EUR 241.000,- zzgl.
3,57 % Käuferprovision inkl. MwSt.
Grundstücks- und Immobilien
Kontor UG
Tel. 0151 121 999 90
info@gi-kontor.de

Burkhard Pertermann mit Fabienne
Rita Pertermann

Alexander und Christina Pertermann mit Emely
und Anverwandte

* 14. 9. 1962 † 26. 8. 2025

Dietmar Pertermann

Familie Pertermann / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Danke für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand, die uns so hilfreich war.

Danke für Deine Liebe, die uns Geborgenheit gab.
Danke, dass es Dich gab!

"Kette"

Die Trauerfeier wird gehalten am Mittwoch, dem 10. September 2025, um 11.00 Uhr in
der Friedhofskapelle in Wevelinghoven; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

SIE sucht IHN ER sucht SIE

Liebe und
Bekanntschaft

Klaus-Dieter,75J.,Handwerksmeister
i.R., ein gepflegter, liebenswerter Witwer
mit vollem Haar, gut aussehend, 1,78 m,
Nichtraucher, er reist gerne, kann vieles
selbst reparieren, mag Musik. Das Leben
ist schön - aber zu zweit könnte es noch
viel schöner sein! Ich suche eine liebe Le-
bensgefährtin, die die kommenden Jahre
mit mir teilen und genießen möchte: zu
zweit einenAusflug machen, essen gehen,
über die gleichen Dinge lachen zu können,
ein glückliches Leben zu zweit führen. Ru-

fen Sie an über: (60/J169776)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hartmut, 84 J., Ingenieur i.R., sympa-
thischer Witwer, 1,85 m, fit, gute Manieren,
aufmerksam, naturverbunden, handwerklich
geschickt,Pkw.Leiderbinichverwitwet-doch
es wäre schön, wenn ich auch in meinem
Alter noch mal eine Chance auf ein neues
Glück bekäme! Wo ist die Dame, die mit mir
eine Reise machen möchte, die Natur + den
Garten mag, gerne auch mal in die Sauna
geht, jeden Tag mit viel Herzlichkeit und Lie-
be zu einem schönen Tag machen möchte?

Melden Sie sich über: (60/J169890)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hermann,Mitte 80, Beamtermit Herz
i.R., humorvoller, fitter + gepflegter Wit-
wer mit Herz + Charme, ein Mann, der
zuverlässig, tierlieb ist, der reisen, wan-
dern und kochen zu seinen Hobbies
zählt, völlig alleinstehend. Ein langes Le-
ben ist schön - aber noch schöner ist es,
wenn man dies mit einer netten Partnerin
erleben darf! Ein fröhliches Miteinander,
zu zweit kleine Ausflüge unternehmen, in
der Sonne einen Kaffee trinken – auch
bei getren. wohnen! Melden Sie

sich über: (60/J169833)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Oliver 54 J., Diplom-Ingenieur, lei-
der schon verwitwet, 1,83 m, angenehme,
humorvolle, positive Wesensart, er reist
gerne, ist sportlich (Fitness, Rad fahren,
schwimmen), tanzt + kocht gerne. Nach
einem Schicksalsschlag plötzlich alleine
dazustehen ist nicht einfach. Doch ich bli-
cke trotz allem positiv nach vorne, möchte
wieder zu zweit glücklich sein, „wir“ sagen!
Liebe ist mit das Wichtigeste im LebenHast
du Lust auf ein fröhliches Leben mit mir?

Melde dich über: (60/J166167)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus, 77 J., selbst. Kaufmann i.R.,
Witwer, unternehmungslustig, mit herrlichen
Lachfalten. Wenn ich ehrlich bin habe ich
es satt, alleine zu frühstücken, alleine zu
verreisen, alleine durch den Park zu gehen!
Zu zweit ist alles einfach leichter, man geht
die Dinge mit Schwung an, lacht viel öfter,
weil das Herz wieder glücklich ist. Haben
Sie Lust, ein „wir“ zu leben - auf Wunsch
auch bei getrenntem wohnen? Ich
freue mich auf ein Kennenlernen! Melden

Sie sich über: (60/J123956)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jochen, 67 J., Diplom-Chemiker
i.R., verwitwet,humorvoll,1,84m,einMann,
der Ruhe + Geborgenheit ausstrahlt, er reist
gerne, mag Theater, würde auch gerne mal
wieder das Tanzbein schwingen. Ich möch-
te mich noch mal verlieben, die Frau ken-
nenlernen, mit der ich bis ans Lebensende
glücklich sein möchte. Sollen wir zu zweit
vieles unternehmen, das Herz vor Glück
springen spüren, uns behutsam kennen-
lernen und verlieben? Ich fände das schön!

Melden Sie sich über: (60/J170357)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Uwe, 81 J., Vers.-Kaufmann i.R.,
1,80 m, jünger + gut aussehend, niveau-
voll, gepflegt, gute Umgangsformen, reise-
freudig, er kocht gerne, ist sportinteressiert
(Polo, Pferde), guter Autofahrer. Der Herbst
kommt - wie schön wäre es, mit einer char-
manten Partnerin nachmittags durch den
Park zu spazieren, danach im Cafe zu
sitzen, abends irgendwo schön essen zu
gehen, sich wohlzufühlen, ganz behutsam
Zuneigung zu spüren, gemeinsame Pläne
für die Zukunft zu schmieden! Melden Sie

sich über: (60/J166431)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrich 79 J., gepflegter Witwer, 1,84
m, ein fröhlicher Gesprächspartner mit dem
Herz am rechten Fleck, er wandert + reist
gerne, ist fit. Darf man als Witwer noch mal
glücklich werden? Das wäre mein Herzens-
wunsch! Ich suche eine Partnerin für ein
herzliches, inniges Zusammensein mit viel
Respekt,Ehrlichkeit+Liebe,möchtealsPaar
Freude am Leben haben, Lachen, eine ganz
harmonischeZweisamkeitfinden.HabenSie
Lust, mit mir tanzen zu gehen? Rufen Sie an

über: (60/J169512)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lukas, 59 J., leit. Angestellter,1,82
m, ein richtig netter, sympathischer Mann,
beruflich erfolgreich, er reist gerne, liebt
Stadtbummel, Theaterbesuche, ist natur-
verbunden. Vor lauter Arbeit habe ich mein
Privatleben etwas vernachlässigt - und das
möchte ich ändern! Hast du Lust auf ganz
viel Harmonie + Liebe, auf reisen, auf einen
gemeinsamen Weg, ein glückliches Mitei-
nander - am liebsten ab morgen? Ich nehm
dich in denArm, biete dir eine Schulter zum
anlehnen - gerne für immer! Melde dich

über: (60/J170150)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jörg, 71 J., Dr. Arzt, ein warmherziger,
gut aussehender Witwer mit Format, vi-
tal, kultiviert, offen für neues, sportlich
(Tennis, Ski), er reist gerne, mag Musik.
Hand aufs Herz: Wäre es nicht schön,
noch mal eine Partnerin zu finden, mit
der man vieles unternehmen kann,
schöne Momente teilen, reisen, lachen,
sich über alles unterhalten kann? Dieses
wunderschöne „wir-Gefühl“ spüren, das
das Leben einfach schöner und leichter
macht - das wäre wunderbar. Melden Sie

sich über: (60/J170540)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Thomas, 69 J., selbst. Unternehmer
i.R., 1,80 m, total nett, mit Herz, zuverläs-
sig. Ich möchte……nicht mehr allein durchs
Leben spazieren, ich möchte zu zweit la-
chen, reden, küssen, gemeinsam planen,
diskutieren, Streicheleinheiten geben und
bekommen - Sie auch? Ich interessiere
mich für das aktuelle Zeitgeschehen, liebe
schöne Musik, mag schöneAusflüge – und
würde gerne mein Leben und mein Herz
mit Ihnen teilen. Melden Sie sich über: (60/

J169380)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ingrid, 64 J., Krankenschwester i.R.,
liebe Witwe mit einem Herz aus Gold,
naturverbunden, sie kocht + backt gerne,
hat ein kleines Auto. Das Leben ist dazu
da, dass man lebt und liebt und auch nach
schwierigen Situationen wieder glücklich
werden kann! Ich würde sehr gerne einen
Partner finden, mit dem ich auf Wolke 7
schweben kann, der viel Gefühl und Lie-
be mag, gerne reist, Musicals liebt, bei
schönem Wetter eine Fahrradtour mit mir
macht, der eine ehrliche Beziehung sucht.

Rufen Sie an über: (60/J168108)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Clara, 45 J., hübscher Single, sehr
lieb, lange Haare, sehr feminin + zärtlich.
Die Zeit ist reif für etwas Zärtlichkeit! Ich
suche einen Mann für eine harmonische,
fröhliche Beziehung mit viel Liebe + Strei-
cheleinheiten.Wasichmirwünsche?–Nie
mehralleinedieWochenendenverbringen
müssen, ganz viel Liebe geben und be-
kommen. Wenn du dir eine Partnerschaft
mit viel Kuscheln + Küssen wünschst,

melde dich über: (60/G149528)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117 Gabi, 61 J., Dr. Dozentin, hübsche

Witwe mit strahlenden Augen, schlanke
Figur, humorvoll, mit viel Herz + Verstand.
Ich bin ein Mensch, der im Herzen positiv
ist, möchte so gerne das Leben wieder mit
einem Partner genießen, gemeinsame
Hobbies teilen, ganz viel zu zweit unter-
nehmen, Glück pur spüren. Ich bin sehr
sportlich (Laufen, Wandern, Ski), liebe Kul-
tur + Musik, reise sehr gerne - und wün-
sche mir einen humorvollen, netten Herrn,
der das Leben mit mir leben möchte. Mel-

den Sie sich über: (60/J169746)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117 Jutta, 70 J., Apothekerin i.R., sympa-

thische, hübsche und wesentlich jünger
wirkende Witwe, sehr natürlich mit strah-
lendem Lächeln, schlanke Figur. Leider bin
ich verwitwet, fühle mich aber einfach noch
zu jung, um für immer alleine zu bleiben.
Sind Sie der humorvolle Mann mit Herz
und Verstand, der wie ich eine Partner-
schaft auf Augenhöhe sucht? Gemeinsam
reisen, einen Stadtbummel machen oder
Essen gehen, gute Gespräche haben,
auch in unserem Alter noch neurierig sein
auf Neues - zu zweit kann das Leben doch
so viel schöner sein! Melden Sie sich über:

(60/J170626)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sigrid, 75 J., attraktive Witwe, ein-
fühlsam, gepflegt + ordentlich, eine
gute Hausfrau, völlig alleinstehend.
Eigentlich geht es mir gut - ich bin fi-
nanziell versorgt, habe ein schönes
Zuhause - aber es gibt Momente der
Einsamkeit in meinem Leben! Wenn
ich ehrlich bin, wäre ich glücklicher,
wenn ich wieder einen Partner hätte.
Ich suche einen Herrn - gerne mit Auto
-, den ich glücklich machen kann, der
wie ich das Träumen von Liebe selbst
in unserem Alter nicht aufgegeben hat.
Ich möchte ganz für jemanden da sein,
könnte mir auch ein Zusammen-
ziehen vorstellen. Rufen Sie an un-

ter: (60/J169400)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Corinna, 66 J., Dr. Ärztin, hübsch,
wirkt deutlich jünger, einfühlsam, ausge-
glichen, sie liebt die Natur, Reisen, Musik,
Tanzen, Theater. Ich gehe die Dinge mit
einem großen Schuss Optimismus an
- und vermisse eine Partnerschaft, in der
viel unternommen und gelacht wird, ver-
misse eine Schulter zum anlehnen - Glück
+ Liebe, die für immer halten. Lust auf ein
Kennenlernen? Melden Sie sich über: (60/

J170584)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Kirsten, 62 J., Anwaltsgehilfin,
apart + total sympathisch, sie reist gerne,
mag Musik, ist sportlich. Glücklich zu sein
und Liebe zu spüren sind etwas, was man
mit Geld nicht kaufen kann! Haben Sie
auch das Gefühl, dass die Zeit oft richtig
fliegt? Wir haben schon fast Herbst - und
den möchte ich gerne zu zweit genießen.
Als Paar scheint alles oft leichter zu sein,
man kann Augenblicke in Liebe teilen, ge-
meinsam Pläne schmieden, glücklich sein!
Bei Liebe könnte ich auch umzie-
hen. Melden Sie sich über: (60/J168367)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angelika, 55 J., Beamtin, leider
schon verwitwet, attraktiv, offen und auf-
geschlossen dem Leben gegenüber.
Glücklich sein, leben, lieben - und eine lie-
bevolle Beziehung führen - das wünsche
ich mir! Ich bin ein sehr fröhlicher Mensch,
reise gerne, bin kulturinteressiert, musika-
lisch, sportlich – und möchte wieder Glück
im Herzen spüren, möchte nach einem
Schicksalsschlag noch einmal eine ehr-
liche, große Liebe finden - mit dir? Melde

dich über: (60/J168828)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Renate, Beamtin i.R., Mitte 70,
schlanke, herzensgute Witwe, sportlich +
bewegungsfreudig (wandern, Radfahren),
eine liebe Frau mit Herz und Gefühl, die ihr
Alleinsein beenden möchte, die Werte wie
Ehrlichkeit, menschliche Wärme undTreue
sehr schätzt. Kommt das Glück auch noch
mal zu mir? Von ganzem Herzen wünsche
ich mir, einen aufrichtigen, lieben Mann
kennenzulernen, eine Partnerschaft auf
Augenhöhe mit interessanten Gesprächen
und vielen Glücksmomenten, gemein-
same Reisen in den sonnigen Süden,
Spaziergänge und Ausflüge unternehmen,
aber auch ein schönes Zuhause genießen,
ich möchte wieder Liebe und Zuneigung
geben und auch bekommen. Vielleicht
können wir den kommenden Herbst ja
schon gemeinsam genießen, nach einem
schönen Spaziergang zu zweit einen Kaf-
fee trinken und uns kennenlernen! Bitte

melden Sie sich über: (60/J169002)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angela, 59 J., Arzthelferin, super
nett, sehr hübsch, einfühlsam, warm-
herzig. Was soll ich dir über mich er-
zählen? Ich bin neugierig aufs Leben,
offen für neues, denke positiv, treibe
Sport (schwimmen, Zumba, Yoga), lie-
be Ausflüge + Spaziergänge im Son-
nenschein, wünsche mir einen Partner,
der nach einer wirklich festen Zwei-
samkeit sucht, der nicht mit meinen
Gefühlen spielt, mit mir gemeinsam
eine Zukunft planen möchte. Melde

dich über:(60/J170147)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117 Margret, 68 J., Akademikerin,

eine hübsche, sehr nette und ganz natür-
liche Witwe, interessiert an Kultur, Musik,
Reisen, Sport (wandern, Ski, Radfahren).
Das Leben hat, egal, wie alt man ist, so viel
schönes und interessantes zu bieten - was
halten Sie davon, wenn wir uns ein wunder-
schönes Leben zu zweit machen? Möchten
Sie mit mir Ausflüge oder Reisen unter-
nehmen, die schönen Momente im Leben
teilen, zu zweit essen gehen, „wir“ sagen?

Melden Sie sich über: (60/J170236)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Silke, 52 J., Verwalt.-fachangestellte,
wirklich hübsch, lange Haare, strahlende
Augen, Bikinifigur, sie ist kulturinteressiert.
Ich glaube: Es gibt für jeden Topf einen
passenden Deckel - man muß ihn nur
finden! Was hältst du von einem behut-
samen Kennenlernen, von gemeinsamen
Theaterbesuchen, essen gehen, vielleicht
auch mal tanzen gehen, ein Spaziergang
am Wochenende? Glück verdoppelt sich,
wenn man es teilt - darf ich es dir zeigen?

Melde dich über:(60/G170065)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 57 J., junge, süße Witwe,
lieb + ganz natürlich, offene Wesensart,
ein richtiger Sonnenschein, sie liebt Rei-
sen, Sport (Ski, Tennis, Mountainbike).
Herbstzeit ist Kuschelzeit! Hast du Lust
auf: Spaziergänge zu zweit Hand in
Hand, gemeinsame Unternehmungen,
tolle Gespräche, wieder das wunder-
schöne Gefühl haben „Ich werde ge-
liebt“? Bekomme ich eine Chance auf ein
neues Glück - vielleicht mit dir? Melde

dich über: (60/J168945)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ute, 74, Krankenschwester i.R., aparte
Witwe, hilfsbereit, gepflegt, herzensgut,
mobil, sucht auf diesem Wege einen
neuen Partner. Partnerschaft bedeutet,
füreinander in guten wie in schlechten
Zeiten da zu sein, gemeinsam zu la-
chen, den anderen so zu nehmen, wie
er ist. Ich vermisse Streicheleinheiten in
meinem Leben, möchte gerne Ihr Leben
mit meiner Fröhlichkeit erhellen, mich um
sie kümmern, für Sie sorgen, mit Ihnen
vieles unternehmen. Zu meinen Hobbies
zählen Musik, Reisen, Kochen, Spazier-
gänge - ich würde mich über ein erstes
Treffen freuen! Melden Sie sich über:

(60/J167045)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jan, 63 J., liebenswerter Witwer,
ein sehr ausgeglichener, fröhlicher Mann,
1,86 m, er tanzt gerne, kann kochen, mag
Spaziergänge, ist handwerklich geschickt.
Mein Lebensmotto: Jeder Tag zu zweit ist
doppelt so schön - doch als Witwer fühle
ich mich an manchen Tagen allein! Ich ver-
misse Zweisamkeit, halte viel von Treue u.
Ehrlichkeit.Gernewürde icheinenette, fröh-
liche Frau kennenlernen, die sich vorstellen
kann, mit mir ganz viel zu unternehmen, die
wie ich ehrliche Liebe sucht, Zärtlichkeiten

mag. Melde dich über: (60/J161055)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bärbel, 72 J., Seniorenbetreuerin,
eine jung gebliebene Witwe, 1,65 m,
schlank, gutaussehend, von fröhlicher
Natur und optimistisch. Möchten Sie
auch noch mal glücklich werden, Ver-
trauen spüren, ehrliche Liebe, alles mit
einem Partner gemeinsam erleben, alles
teilen? Ich bin ein Mensch, der sich ger-
ne um andere kümmert – wie gerne wür-
de ich Sie glücklich machen, die Sonne
für uns beide scheinen lassen. Und wenn
Sie glücklich sind, bin ich es auch! Mel-

den Sie sich über: (60/J137545)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Männl., 26 J. sucht Nebenbeschäfti-
gung in Neuss/Kaarst: Garten-, Hofar-
beiten und als Hilfe im Alltag wie
Saugen, Putzen, Einkaufen, Auto
vorhanden. ☏ 0174/6698139

Die Krankheit nahm die Erinnerung, doch nicht die Liebe.
„Nun bist du Frei.“

Caterina Pacenzia
geb. Di Salvo

+ 28. Juni 1967 † 31. August 2025

Du bleibst immer in unseren Herzen

Sara und Massimo
Antonino und Thea

Rosalia und Pasquale
Bartolomeo

Geschwister, Enkelkinder, Familie und Freunde

Familie Pacenzia/Nardello/Bestattungen A//roggen
Poststr. 28, 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven

Der Wortgottesdienst wird gehalten am
Mittwoch, den 10. September 2025 um 13 Uhr

in der Trauerhalle auf dem Friedhof in Wevelinghoven, Langwadenerstr.

Anschließend ist die Beisetzung.

Erfahrene, deutschspr., motorisierte
(Auto) Haushaltshilfe in Neuss /
Grimlinghausen gesucht. Ich benöti-
ge für meinen 2 Zi.-Haushalt eine zu-
verlässige und erfahrene Reinigungs-
kraft, die sich auch um die Wäsche
und den Einkauf kümmert. 1-2 x wö-
chentl. für 4-5 Std. ☏ 02131/3197070

Schöne ETW auf der Stadt-
parkinsel in Grevenbroich
Wfl. ca. 93 m², 3 Zimmer, KDB, G-WC,
Balkon, 1.OG,Aufzug, Kellerraum.Tief-
garagenstellplatz, z. Zt. gut vermietet.
EA: V,72,4 kWh/(m²*a), G, Bj. 1990, B,
Kaufpreis EUR 349.000,- zzgl.
3,57 % Käuferprovision inkl. MwSt.
Grundstücks- und Immobilien
Kontor UG
Tel. 0151 121 999 90
info@gi-kontor.de

Suche (38J., männlich, langj. Erfah-
rung), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw., FS
vorhanden. ☏ 0176/31251836

Jüchen-Otzenrath, 3 Zi., 82 m² Wfl., KM
730,00 €, verfügbar ab 12/2025, NK
250,00 €, HK in NK enthalten, Bj.
2003, B, 92,2 kWh, Gas, C, Kt. 1000,00
€,✉ Vermietungmnich@yahoo.com

Spanisch sprechende Seniorin zur Frei-
zeitgestaltung für ältere Dame ge-
sucht. ☏ 0163/3846072

Gärtner sucht alle Art von Gartenarbei-
ten, von privat. ☏ 0157/33459136

Verkaufskraft/Büro TZ
16/20 Std./W. sowie 556 €
n.Grevenbroich und Neuss

ges.(a. f. Hausfr./Rentn. geeign.)
☎ 0 80 31 - 31 590 (Mo.- Fr.)
personal@asr-autoschilder.de
ASR Autoschilder GmbH, GV

GV-Kapellen, schöne, helle, ruhige
3 ZW, Friedrichstraße, EG, Garten,
Doppelgarage, 80 m², KM 900,- € +
100,- € Garage + 300,- € NK ab
01.10.2025 ☏ 0151/11169627

Suche Wohnung in Kaarst-Büttgen. Ich
(leitender Angestellter/52/NR) suche
ab Herbst oder Winter 2025 eine ruhi-
ge Wohnung in Büttgen zwischen
35-50 qm. Ich bin Wochenendpendler
und arbeite unter der Woche in Köln.
☎ 0172/2044716

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Freundliche Frau (NR, VZ) mit lieber
Hundedame wünscht Whg. ab 60 qm,
mind. 2 Zi., max. 1. Etg, gerne Bal-
kon/Garten, Ddorf + Umgebung, bis
1.000 € warm. ☎ 0162/4959221

Suche Reinigungskraft (m/w/d) für die
Büroreinigung in Bedburg, 3-4 x in der
Woche. ☏ 0176-43415093

Behindertenfahrdienst
sucht zuverlässige Fahrer/
Ersatzfahrer/Begleitung

(m/w/d) für Klein- und Rollstuhl-
busse auf Basis geringfügiger
Beschäftigung aus dem Raum

Grevenbroich
Rommerskirchen, Jüchen u.

Umgebung. Ideal für
Rentner/innen und Hausfrauen.

Tel.: 0172 - 9370822

Eine solvente alleinstehende Beamtin i.
Ruhest.,71J., sucht eine Mietwoh-
nung in Neuss. 2-3 Zimmer, ebenerdig
od. barrierefr. Zugang, seniorenger.
Bad, ruhige Wohnl. i. Neuss o. Holz-
heim, mit Balkon, Terrasse od. Garten.
Gute Anbindung an Nahversorg. u.
ÖPNV. Die Mieterin ist eine ruhige, zu-
verlässige Nichtraucherin ohne Haus-
tiere u. verfügt üb. eine gesich. Zah-
lungsfähigkeit. Für passende Angebo-
te u. Kontaktmögl. freue ich mich auf
Ihre Nachricht.
✉ akeiderling@gmx.de

Gepflegtes Reihenmittelhaus mit Gar-
ten und Garage in Neuss-Weckhoven
zu verkaufen.☎ 0163/2532621

Gärtner sucht Arbeit: Baumfällen,
Heckenschneiden etc.
☎ 0176/ 420 180 40

Suche MFH v. Privat 0211-54249658

Suche Putzstelle oder Arbeit als Pflege-
rin, ☎ 0172/6488909

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Suche Arbeit im Bereich Innenputz/
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen ☏ 0176/55402790

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Biete Betreuung und Krankenpflege an
(ausgebildet). ☏ 0176/14654612

Suche ETW v. Privat 0211-97533549

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Suche EFH v. Privat 0211-93672633

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

In Gedenken

Teilzeit/
Minijobs

Suche Arbeit

Stellengesuche

Mietgesuche

3−Zimmer−
Wohnungen

Hauspersonal/
Putzhilfe

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

Immobilien 
Gesuche

Häuser

2−Zimmer−
Wohnungen
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Familie Schlangen / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Wilma
Sabrina und Markus mit Carla und Theo

Deine Schwester Marlies
Anverwandte und Freunde

* 16. 6. 1946 † 27. 8. 2025
Dieter Schlangen

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe:

Das Seelenamt wird gehalten am Mittwoch, dem 10. September 2025, um 13.00 Uhr in
der Pfarrkirche St. Stephanus in Elsen; anschließend ist die Beerdigung.

www.bestattungen7.de/gedenkportal

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Am Hammerwerk 14 A · 41515 Grevenbroich · Telefon 02181- 818181
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de

Info-Abend im Bestattungshaus Reipen
Thema: Bestattungsvorsorge

Am Freitag, den 10. Oktober 2025 - 18.00 Uhr laden wir
Sie herzlich zu einem Informationsabend rund um das

Thema Bestattungsvorsorge und Planung einer
Bestattung ein.

Erfahren Sie, warum es sinnvoll ist, rechtzeitig Vorsorge
zu treffen, welche Möglichkeiten es gibt und wie Sie
Ihre eigenen Wünsche verbindlich festhalten können.
Wir möchten Ihnen einen Überblick geben, Fragen

beantworten und Ihnen zeigen, wie Vorsorge Sicherheit
und Entlastung für Sie und und Ihre Angehörigen

bedeutet.

Da die Teilnehmerzahl auf 40 Personen begrenzt ist,
bitten wir um eine vorherige Anmeldung unter
02165-436 oder info@bestattungen-reipen.de

Ort: Bestattungshaus Reipen, Odenkirchener Str. 17,
41363 Jüchen, Eingang Alleestr. Trauerkapelle

Nachruf

der Mitbegründer des Kirmesvereins Lebensfreunde '96

In der vergangenen Woche fand die Beisetzung von Ernst Evers,
dem letzten Gründungsmitglied unseres Vereins, statt.
Mit Ernst verlieren wir nicht nur einen der Gründungsväter, sondern
auch einen Mann, der den Kirmesverein Lebensfreunde '96 mit
seiner ganzen Persönlichkeit geprägt hat.
Er war Unternehmer mit Herz, ein leidenschaftlicher Organisator,
ein kreativer Ideengeber, großzügiger Sponsor, verlässlicher Unter­
stützer, treuer Vereinskamerad – ein echter Lebensfreund.
Sein Engagement reichte weit über das Übliche hinaus. Wo andere
zögerten, packte er an. Wo neue Ideen fehlten, brachte er Inspira­
tion. Und wenn Hilfe gebraucht wurde, war Ernst da – ohne viele
Worte, aber mit vollem Einsatz.
Wir sind unendlich dankbar für alles, was Ernst für unseren Verein
und die Gemeinschaft geleistet hat. Sein Andenken wird in unseren
Herzen weiterleben – bei jedem Fest, bei jeder Versammlung, bei
jedem Lächeln unter Freunden.
Unsere Gedanken sind bei Gisela, seiner Familie und allen, die ihm
nahestanden.

Ruhe in Frieden, Ernst.
Du bleibst für immer einer von uns!

Ernst Evers

Vogel der Nacht flieg hinauf bis zum Mond
Schaue von dort wo der Liebste jetzt wohnt

Barbara „Betti“
Holzhause
geb. Schnok

* 8.5.1946 † 30.8.2025
Wir nehmen Abschied in Liebe:

NinaundWolfgang
Anverwandte undFreunde

Trauerhaus Holzhause c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag, dem 11.9.2025,
um 14.00 Uhr in der Kapelle des Friedhofs in Neuenhausen;
anschließend ist die Urnenbeisetzung.
Von der Zuwendung von Blumen bitten wir abzusehen.

Du hast gesorgt, Du hast geschafft, bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.
Wie schmerzlich war’s vor Dir zu stehen, dem Leiden hilflos zuzusehen.
Das Schicksal setzte hart Dir zu, nun bist Du gegangen zur letzten Ruh.
Erlöst bist Du von allen Schmerzen, doch lebst Du weiter in unseren Herzen.

Es war Dein längster und schwerster Lauf und Du warst so stark.
Gern bist Du gelaufen auf sportlichen Plätzen und oft durch Wald und Feld.
Jetzt bist Du gegangen in eine andere Welt.

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.
Traueranschrift: Fam. Borchers, An der Lohe 4, 41515 Grevenbroich

In Liebe und Dankbarkeit und mit vielen schönen Erinnerungen nehmen wir
Abschied von meinem Ehemann, unserem Papa, Opa

Wir vermissen Dich:

Naomi
Michael und Lina
Christian
Noah

WWoollffggaanngg BBoorrcchheerrss
* 22.05.1950 † 24.08.2025

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,
und hab´ für alles vielen Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:
Renate und Horst mit Kindern

Wilfried
Willi und Erika

Alexandra und Thorsten mit Kindern
Ralf

sowie Verwandte und Freunde

Trauerhaus Brödner c/o Bestattungen Fischer,
Bahnstr. 20, 41569 Rommerskirchen

Die Beisetzung findet im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Christel Brödner
geb. Geschwindner

* 29. Dezember 1933 † 24. August 2025
Dieter Schlangen

Wir trauern um unser Gründungsmitglied

Mit ihm verlieren wir einen lieben Freund, der unseren
Verein maßgeblich gestaltet und etabliert hat.

Dieter werden wir stets in dankbarer Erinnerung
behalten und verabschieden uns mit einem leisen

3-fachen Har-Monie...

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt der Familie.

NACHRUF

Deine Damen und Herren der
Klompen Harmonie 2012

Elsen, im September 2025

Du warst in jeder Beziehung ein
harmonieliebender Mensch. Deine Familie
stand immer an erster Stelle und deine
große Leidenschaft für die Musik ist
untrennbar mit dir verbunden. Du hast
uns und so viele Menschen Zeit deines
Lebens bewegt, berührt, begeistert.
Nun ist eine ganz besondere Stimme
verklungen.

TTrraauurriigg, aabbeerr vvoolllleerr sscchhöönneerr Erinnerung nehmen wir Abschied von

Du bist in Frieden eingeschlafen und wir danken dir für deine Liebe
– du bleibst für immer in unseren Herzen.

54673 Krautscheid, Schildwachstraße 22, Grevenbroich und Hambach

Das Sterbeamt ist am Freitag, dem 12. September 2025, um 14 Uhr in der
St. Martin Kirche in Ringhuscheid; anschließend ist die Beisetzung der Urne.

In stiller Trauer:
Deine Martha
Stefan und Christiane mit Judith und Pius
Thomas und Sabine mit Matilda und Greta
Dorothea und Johnmit Jonas und David
Andreas und Joannamit Marcel
Veronika und Frankmit Anton
Geschwister und alle Anverwandten

Horst Goertz
* 30. 5. 1945 † 29. 8. 2025

geb. Teubner

† 10. September 2024

Dein Udo
und Kinder Ole, Ingo und Lars

1. Jahrgedächtnis

Renate Thiel

Deine und unsere Liebe bleibt ewig!

Deine Schritte sind verstummt,
doch die Spuren deines Lebens
und deiner Liebe sind überall.

Deine Käthe
Stefan und Nicole

Kai
Geschwister und Anverwandte

* 27. 1. 1941 † 23. 8. 2025
Eckhard Ratzmer

Weinet nicht, ich hab' es überstanden,
bin befreit von Schmerz und Pein.
Denkt oft an mich in stiller Stunde,
lasst mich in Liebe bei euch sein.

In liebevoller Erinnerung:

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Familie Ratzmer / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Annika
† 16. August 2025

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, die wir beim

Abschiednehmen von unserer geliebten Tochter und

Schwester Annika erfahren dur�en, möchten wir uns von Herzen

bedanken.

Unsere Familie ist nicht mehr vollständig ­

du fehlst uns unendlich.

Danksagung

Für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,

für eine s�lle Umarmung,

für jedes Zeichen der Liebe und Freundscha�,

für das ehrende Geleit zur letzten Ruhestä�e,

sagen wir allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn und Bekannten aufrich�g DANKE.

Es tut gut zu wissen, dass Annika von so vielen Menschen geschätzt

und geliebt wurde.

In s�ller Dankbarkeit

Familie Leyendecker
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Grevenbroich. Das neue Format „Babykonzerte“ des Fach-
bereichs Kultur wird stark nachgefragt. Stefan Pelzer-Florack 
entwickelte das Angebot im Nachgang zu einer Klang-Medita-
tion in der Versandhalle, die er mit dem Instrument „Handpan“ 
durchführte. Eine Mutter mit Baby nahm teil, war begeistert 
und erkundigte sich nach Konzerten rein für diese Zielgruppe. 
Drei Babykonzerte wurden daraufhin mit großer Resonanz im 
Museum durchgeführt. Pelzer-Florack arbeitet mit verschiede-
nen Instrumenten wie dem Steinway-Flügel, der Gitarre, einem 
Kontrabass, einem Gong und einer Orgel. Und es wird gemein-
sam gesungen. Dies alles ganz zwanglos. Die Kinder können 
gewickelt und gestillt werden und dürfen durch den Raum krab-
beln und sammeln so erste positive Kulturerfahrungen ohne 
Beschränkungen. Das nächste Babykonzert im Museum ist am 
30. Oktober um 10 Uhr und dauert 45 Minuten. Ein besonderes 
Babykonzert findet zudem am 17. Oktober um 10 Uhr in der 
Versandhalle statt. Hier wird einer der bekanntesten Solo-Bas-
sisten in Deutschland – Ralf Gauck aus Norden – ein Babykon-
zert gestalten. Die Teilnahme kostet zehn Euro pro Baby. Eine 
zusätzliche Betreuungsperson zahlt vier Euro. Eine Anmeldung 
ist über kultur@grevenbroich.de erforderlich.

Konzerte für Babys

Ausbildungsstart
Grevenbroich. Bereits zum 1. August haben drei Kolleginnen 
ihre praxisintegrierte Ausbildung zur Kinderpflegerin und fünf 
weitere Kollegen ihre praxisintegrierte Ausbildung zum Erzieher 
aufgenommen. Darüber hinaus begannen vier Praktikanten ihr 
Anerkennungsjahr für die klassische Ausbildung als Erzieher. 
Jetzt traten außerdem zwei Auszubildende ihre Ausbildung 
zum Verwaltungswirt an. Zudem starteten fünf Stadtinspektor-
anwärter ihr Duales Studium mit dem Ziel, den „Bachelor of 
Laws“ zu erlangen. Des Weiteren darf die Stadt Grevenbroich 
zum 1. Oktober eine duale Studentin der „Sozialen Arbeit“ 
begrüßen. Bürgermeister Klaus Krützen zeigte sich erfreut über 
den Zuwachs an Nachwuchstalenten und betont die Bedeu-
tung ihrer zukünftigen Arbeit für die Gemeinschaft. „Die Stadt 
Grevenbroich legt großen Wert auf eine qualifizierte Ausbildung, 
denn unsere jungen Talente von heute sind die Fachkräfte von 
morgen.“ In der ersten Reihe: Personalratsvorsitzender Thomas 
Obermann (Zweiter von links), Bürgermeister Klaus Krützen 
und Ausbildungsleiter Christian Liebthal (Vierter von links) ge-
meinsam mit den neuen Auszubildenden und Studierenden.

Betreff: „Am helllichten Tag: 
Überfallen & beraubt“; 30. 
August
Normalerweise liegt es nicht in 
meiner Natur mich durch einen 
Leserbrief zu äußern, aber die-
ses Thema „No Go Area“ liegt 
mir so sehr am Herzen, dass 
auch ich mich jetzt gerne einmal 
auf diese Weise zu Wort melden 
möchte.
Ich bin 54 Jahre alt, wohne und 
arbeite in der Grevenbroicher 
Innenstadt.
Seit Monaten beobachte ich, 

dass Diebstahl, Prügeleien unter 
Jugendlichen und das Randa-
lieren an unterschiedlichen 
Örtlichkeiten zunehmen.
Meiner Kollegin wurde Prügel 
angedroht, weil sie jemanden 
beim Diebstahl erwischt hat. 
Eine ältere Kundin erzählte mir, 
dass sie von mehreren Personen 
beim nach Hause kommen 
in ihren Hausflur gedrängt 
und dort ausgeraubt wurde. 
Eine Frau wird vom Fahrrad 
geschubst, damit man ihre 
Handtasche entwendet. Junge 

Mädchen werden von jungen 
Männern bedrängt ... für mein 
Befinden alles ein „No Go“.
Warum bitte sollte sich Heike 
Troles den Raubüberfall ihres 
Vaters für die bevorstehende 
Wahl zu Nutze machen?
Darf eine Politikerin, deren 

Vater so etwas passiert, nicht 
damit in die Öffentlichkeit, 
nur weil die Wahl bevorsteht? 
Wer hier weiterhin die Augen 
verschließt (...), hat für mich im 
Rathaus nichts verloren.
  Kirsten Blatzheim 
 (per Mail)

Betreff: Windräder im Muh-
rental
Wie sie wissen, bin ich seit fast 
acht Wochen aus dem Verkehr 
gezogenen. Drei-, viermal in der 
Woche fährt mich meine Gattin 
nach Neuss ins Krankenhaus. 
Immer über die A 46.

Seit meiner ersten Runde über 
diese Straße muss ich feststellen, 
dass die drei Windräder, die 
vis-a-vis der Zufahrt Kapellen 
stehen, sich noch nie bewegt 
haben. Nicht um einen Milli-
meter, während die anderen 
Windräder „Vollgas“ laufen, auf 
der gleichen Fläche.
Frage: Müssen wir wirklich 
angesichts dieser Tatsache im 
Muhrental neue Windräder 
bauen?!?!.
Diese Frage habe ich Heinz 
Heyer, Evinghoven, gestellt, der 

zeigte sich sehr erstaunt über 
diese Tatsache: Jupp, hast Du 
dich auch nicht geirrt?!? Nein, 
habe ich nicht!
Am Freitag darf ich mir das 
Elend erneut anschauen, ich 
muss wieder zur Nachkontrolle 
ins Krankenhaus. Ich freue 
mich heute bereits, „stehende 
Windmühlen“ zu sehen. Unse-
ren Bürgermeister Dr. Mertens 
habe ich auch darüber bereits 
berichtet.
 Josef Pohl
 (per Mail)

Meine Meinung

Rommerskirchen. Das Band ist durchschnitten und anschlie-
ßend durften die Männer und Frauen des Rommerskirchener 
Bauhofes ihr neues Domizil an der Rudolf-Diesel-Straße in Be-
sitz nehmen. Bürgermeister Martin Mertens zerschnitt zusam-
men mit Architekt und Generalunternehmer das symbolische 
Band. Und er freute sich natürlich, dass dieses „Pre-Opening“ 
noch kurz vor der Kommunalwahl erfolgen konnte. Immerhin 
sei dies ein Zeichen dafür, dass unter seiner Ägide der Bauhof, 
der 2011 kaum noch existent war (die meisten Aufgaben wur-
den als Fremdaufträge abgewickelt), wieder zu einer schlagfer-
tigen Truppe ausgebaut wurde, die heute von Marcel Momburg 
geführt wird. Insgesamt 4,3 Millionen Euro wurden in den L-för-
migen Baukörper investiert, der über Wärmepumpen geheizt 
wird, die sich auf dem Dach befinden. Eine Photovoltaik-Anlage 
kommt noch kurzfristig dazu. Die offizielle Einweihungsparty 
soll in Bälde folgen.  Gerhard P. Müller

Kurze Bauzeit

„Es tut weh,
deine Hände nicht mehr halten zu können,

deine Wünsche nicht mehr erfüllen zu dürfen,
deine Stimme nicht mehr zu hören,

... und doch spüre ich jeden Tag deine Nähe.“

Annemarie Jansen
† 23. Juli 2025

Danke allen, die da waren.
Danke allen, die da sind.

Monika mit Familie

Kapellen, im September 2025

In liebevoller Erinnerung

* 11. August 1939 † 26. August 2025

Deine Marlies
Gerd

Rita und Thomas mit Dominik, Tim und Sina
Fatma und Mahmut mit Lina

Familie Brand c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist die Erlösung eine Gnade.

Konrad Brand

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Freitag, dem 12. September 2025,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Neuenhausen; anschließend ist die
Beisetzung der Urne.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden.
Jeder neue Tag nach seinem Tod macht uns bewusst,

wie sehr er uns fehlt.

Josef Effer
* 21. Februar 1943 † 19. Juli 2025

Wir danken allen von ganzem Herzen, die an ihn,
gleich welcher Art, gedacht haben.

Anita
Claudia mit Leon

Dieter

Das Sechswochenamt wird gehalten am Samstag,
dem 13. September 2025, um 18.30 Uhr

in der Pfarrkirche St. Stephanus zu Hoeningen.

* 20. 8. 1942 † 1. 8. 2025

Heinz Hösen

Statt Karten

'Heino'

Danke
für die liebevollen Gesten,
für die stumme Umarmung,
für tröstende Worte,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen von Freundschaft, Zuneigung und Liebe.

Das Sechswochenamt wird gehalten am Sonntag, dem 14. September 2025, um 9.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Sebastianus in Hülchrath.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Hülchrath, im September 2025

Roswitha
Sabine und Udo mit Kindern
Jacky und Marita

DANKE für den Weg, den du mit uns gegangen bist.
DANKE für die Hand, die für uns immer so hilfreich war.
DANKE für deine Liebe.

Norbert Nakötter
† 4. Juli 2025

DANKE an alle Verwandten, Freunde, Bekannten,
die Nachbarschaft, Arbeitskollegen und alle,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.

Für die persönlichen Briefe, für den Händedruck,
wenn die Worte fehlten.

Wir waren überwältigt von der großen Anteilnahme,
die uns in unserer Trauer begleitet hat

und uns noch immer begleitet.

Es hat uns sehr getröstet, wieviel Liebe, Freundschaft und
Wertschätzung Norbert entgegengebracht wurde.

Danke an Diakon Andre Kleinen und Bestattungen Allroggen.

Traurig, aber voller Dankbarkeit und Liebe
Edith, Sara, René und Anni

* 10. März 1943 † 27. August 2025

Peter
Swen und Martina

Shirley
Geschwister und Anverwandte

In liebevoller Erinnerung

Familie Linken c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Gitte Linken

Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag, dem
11. September 2025, um 9.00 Uhr in der Lukaskirche in
Grevenbroich-Orken; die Beisetzung findet zu einem
späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Eine Träne des Dankes, dass es dich gab.
Eine Träne der Freude, für die Zeit mit dir.
Eine Träne des Schmerzes, weil du so fehlst.

Eine Träne der Gewissheit, dein Platz bleibt leer.

Statt Blumen bitten wir um eine Spende an das
Seniorenzentrum Albert-Schweitzer-Haus

Stichwort: Brigitte Linken
IBAN DE58 3055 0000 0093 1446 08
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Keine Sorge, ich meine jetzt 
nicht, dass wir das ganze Jahr 
über durch unsere Städte und 
Gemeinden marschieren. Das 
wäre weder gesund für den 
Körper noch gut für das Porte-
monnaie. Außerdem haben wir 
noch das Winterbrauchtum und 
vieles mehr.
Aber im Schützenwesen geht es 
um mehr. Comedian und Mo-
derator – ausgerechnet – Micky 
Beisenherz hat in einem Beitrag 
über Volksfeste treffend geschrie-
ben: sie sind das „Gegengift zu 
unserer Wutgesellschaft“. Weil 
das Fest selbst nur der Anlass ist. 
Der Kern des Schützenwesens 
geht viel tiefer.
Die Schützenfamilie trägt Verant-
wortung für sich und für andere. 
Die enorme Anzahl von Ehren-
amtler beweist das eindrücklich. 
Aus dem Schützenkreis heraus 
entstehen zahlreiche neue Initia-
tiven. Viele Zuggemeinschaften 
gründen sich in der Jugend und 
wachsen dann immer weiter 
zusammen. So ist es auch bei 
meinem Neusser „Schützen-
lust“-Zug; wir stecken mitten im 
Übergang von der freien in die 
familiäre Phase des Schützen-
beisammenseins. Andere Züge 
setzen sich generationenüber-
greifend zusammen. Für die 
Corps und das Regiment gilt das 
ohnehin.
Die Schützen spiegeln die Viel-
falt unserer Gesellschaft: Es wird 
nicht nur gemeinsam gefeiert, 
sondern auch gesprochen – über 
das Leben, über Politik, über Fi-

nanzen, kurz: über unser Land. 
Und das aus vielen Blickwin-
keln über alle gesellschaftlichen 
Filterblasen hinweg. Wenn sich 
dabei Möglichkeiten ergeben, 
etwas zu bewegen, wird nicht 
gezögert – etwa bei Typisierungs-
aktionen für Stammzellenspen-
den zugunsten krebskranker 
Menschen.
Deswegen ist es richtig, dass das 
Schützenwesen politisch eine 
besondere Aufmerksamkeit 
erfährt. Im Bundestag werden 
Themen, die im politischen 
Alltag nicht immer die vorders-
te Rolle spielen, gezielt in so 
genannten „Parlamentskreisen“ 
behandelt. Ich selbst darf als Vor-
sitzender den Parlamentskreis 
„Binnenschifffahrt und Binnen-
häfen“ leiten. Der Parlaments-
kreis „Schützenwesen“, dem ich 
als Mitglied angehöre, trifft sich 

regelmäßig, um mit Experten 
etwa über Fragen des Vereins- 
oder auch des Waffenrechts zu 
diskutieren. Und natürlich tagt 
der Kreis: das ganze Jahr über.
Von der früheren Bundeskanzle-
rin Merkel ist durch einen ihrer 
ehemaligen Neusser Mitarbeiter 
der Ausruf überliefert, das Schüt-
zenfest in Neuss sei mit seiner 
Länge von fünf Tagen doch 
reichlich unzeitgemäß.
Ich halte es lieber so: Die Grund-
gedanken des Schützenwesens 
sind sowas von zeitgemäß, viel-
leicht nötiger denn je, ja: zeitlos. 
Gemeinschaft, Zusammenhalt 
und Verantwortung – das leben 
wir das ganze Jahr über, mit der 
ganzen Schützenfamilie von jung 
bis alt.
Mit herzlichen Schützengrüßen
 Carl-Philipp Sassenrath
 (MdB CDU)

Sassenrath ist Gründungsmitglied und seit über 15 Jahren im 
Neusser Schützenlustzug „Genüsser“ aktiv.

Schützenfest das ganze Jahr – 
Warum eigentlich nicht?

Berlin Update #4 – von Carl-Philipp Sassenrath

Gustorf. Die RWE-Forschungsstelle „Rekultivierung“ lädt mor-
gen zu einer zweistündigen familienfreundlichen Wanderung 
über den Naturerlebnispfad „Elsbachsteig“ ein. Im rekultivierten 
Elsbachtal des Tagebaus Garzweiler wurde 2023 ein Natur-
erlebnispfad eröffnet, der den Naherholungssuchenden die 
Rekultivierung mit ihren verschiedenen Lebensräumen und den 
Natur- und Artenschutzmaßnahmen näherbringt. Auf dem 3,2 
Kilometer langen Weg gibt es zehn Stationen mit Highlights wie 
der Waldrandtreppe, die einen gestuften Waldrand aus einer 
anderen Perspektive erlebbar macht, sowie einem begehbaren 
Totholzhaufen (Foto) und dem Elsbachsteig. Begleitet werden 
die Teilnehmenden von RWE-Besucherbetreuer Albert Anton 
und Maskottchen „Steinkauz Artemis“. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Steinkauz „Artemis“

Grevenbroich. Am 27. 
September veranstaltet das 
„Bündnis für das gute Leben 
in Grevenbroich‘ das zweite 
„Fest des guten Lebens“. Es 
findet von 10 bis 16 Uhr auf 
dem Marktplatz in Greven-
broich vor dem „Café Kultus“ 
statt.
Das ‚Bündnis für das gute 
Leben in Grevenbroich‘ 
besteht seit einem Jahr und 
ist ein Bündnis von bereits 
bestehenden Vereinen und 
Initiativen sowie engagierten 
Privatpersonen.
Ansgar Laufenberg: „An 
diesem Tag sammeln wir 
Ideen und Anregungen für 
ein gutes Leben in Greven-
broich an einem großen 
Wunschbaum. Außerdem 
entwickeln wir gemeinsam 
unser Konzept für ein müll-
freies Grevenbroich weiter 
und würden uns freuen, mit 
Vertretern weiterer lokaler 
Vereine und Initiativen ins 
Gespräch zu kommen. Wir 
bieten an dem Tag eine Kin-
dermalaktion an, es wird ge-
meinsam musiziert und wir 
stellen zwei neue Projekte 
unseres Bündnisses vor.“
Das Bündnis trifft sich 
immer am ersten Samstag 
des Monats um 10 Ur vor 
dem „Café Kultus“, um ge-
meinsam die Grünflächen 
der Innenstadt von Müll zu 
befreien.

Gutes Leben
in der Stadt

Grevenbroich. Auch in 
diesem Jahr nehmen die Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung 
wieder aktiv am Brauchtum 
teil. Somit bleiben am Schüt-
zenfest-Montag Bürgerbüro 
und Verwaltung ab 12:30 
Uhr geschlossen.
Das Museum in der „Villa 
Erckens“ hat am Schützen-
festwochenende geschlossen. 
Die Stadtbücherei hat zu 
ihren gewohnten Zeiten 
geöffnet.

Das Rathaus
feiert mit

RABATT
auf das gesamte Lagersortiment*

* Vom 06.09.25 bis zum 10.09.25 erhalten Sie gegen Vorlage dieser Werbung 10% Rabatt auf die ausgezeichneten Preise!

Gültig für unser gesamtes Lagersortiment, ausgenommen sind Laminat und Vinyl! (gilt nicht auf Dienstleistungen, Bestell-

ware und für bereits getätigte Aufträge). Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar!

RABATTAKTION

SPAREN FÜR ALLE
Zum Schützenfest

Wir wünschen allen Schützen eine fröhliche
Zeit auf den großen Schützenfesten in

Grevenbroich und Korschenbroich-Glehn – und
ebenso viel Freude bei allen anderen Schützenfesten.

Gegen Vorlage dieser Werbung! Vom 06.09.25 bis zum 10.09.25.

Teppichboden l PVC l Tapeten l Farben
Laminat l Parkett l Klick-Vinyl l Gardinen
Sonnenschutz l Matratzen l Teppiche
Insektenschutz l Pollenschutz l u.v.m.
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0

DrossWohnkultur
AmHammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717
www.dross-wohnkultur.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 14 Uhr

ÜBER 100 PARKPLÄTZE
DIREKT VOR DER TÜR!

HENDRIK
POSSBERG

ECHTE VERKEHRSWENDE
GREVENBROICH

DAFÜR SIND WIR HIER.
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Ihre goldene Hochzeit konnten jetzt Walter 
und Liesel Giesen feiern. Einander ken-
nengelernt hatten die beiden sich bei einer 
Party in Nettesheim, an der der damals 
bei der Bundesmarine in Wilhelmshaven 
stationierte Walter Giesen an einem dienst-
freien Wochenende eher zufällig teilnahm. 
Aus der Ehe der beiden gingen ein Sohn 
und eine Tochter hervor.  Foto: SMeu.

Gindorf. Mimmo Iacoi, Inhaber des Eiscafés „Sila“ in Gustorf, 
ist dankbar für einen zusätzlichen Mülleimer an der Provinzstra-
ße. „Wir freuen uns über die vielen Gäste in unserem Eiscafé. 
Natürlich haben wir eigene Mülleimer in und vor unserem 
Geschäft. Viele Radfahrer verzehren ihr Eis jedoch auch an der 
Provinzstrasse. Dort nutzen sie die Mauer als Sitzfläche und 
bedauerlicherweise werden dann auch oft die Becher achtlos ins 
Grün und auf die Straße geworfen. Leider sind wir dann beson-
ders an Wochenenden damit beschäftigt, den Müll im Grünbeet 
wieder einzusammeln. Da hilft uns die nun aufgestellte Müll-
tonne sehr“, so Mimmo. Gekümmert hat sich darum Ratsherr 
Markus Schumacher (FDP), den die Betreiber der Eisdiele um 
Unterstützung gebeten hatten.

Gemeinsam für Sauberkeit

Rommerskirchen. Die Ge-
meinde Rommerskirchen 
bietet im Rahmen der „euro-
päischen Mobilitätswoche“ am 
16. September in Kooperation 
mit der Polizei im Rhein-Kreis 
ein kostenfreies Rollatoren-
Training an.
An diesem Tag werden die 
Teilnehmer dahin gehend 
gefördert, eine individuelle 
Mobilität je nach Gegebenheit 
und Örtlichkeit zu entwickeln, 
die eigene Leistungsfähigkeit 
zutreffend einzuschätzen und 
aktuelle Informationen im 
Zusammenhang mit neuen 
Verkehrsregeln aufzunehmen.

Beim Rollatoren-Training kann 
in Ruhe auf einem Parcours 
eine Strecke mit vorbereiteten 
Hindernissen überwunden 
werden. Beginn ist um 14 Uhr; 
die Dauer beträgt in etwa 2,5 
Stunden. Veranstaltungsort ist 
das Rathaus an der Bahnstra-
ße 51 in Rommerskirchen.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Eine Teilnahme ist nur 
mit einem eigenen Rollator 
möglich.
Interessierte können sich 
telefonisch bei Alexandra Mül-
ler-Schwäbe unter 02183/800-
65 bis zum 12. September 
anmelden.

Rollator-Training
in Rokis Rathaus

Grevenbroich. Heute in einer 
Woche veranstalten das „Café 
Kultus“, der Verein „Alte 
Feuerwache“ und noch weitere 
Organisationen von 13 bis 
17 Uhr einen „Pride Day“ im 
Pascal-Gymnasium, der sich 
an alle Queers und Allies (= 
Verbündete) sowie Interessier-
te richtet.

Neben Beratungs- und Hilfsan-
geboten gibt es DIY-Stationen, 
Schminkangebote sowie Essen 
und Getränke.
Auf der Bühne agieren „Jojo 
de Lux“, DJ Set sowie „Pearlie 
Baphometh“.
Zwischendurch gibt es „Open 
Stage“ für alle mutigen Teens 
der Stadt.

„Pride Day“ im Pascal

Evinghoven. Traditionell startet 
der Bürgerverein Evinghoven 
schon eine Woche vor dem 
Schützenfest mit dem Schüt-
zen,- und Bürgerbiwak. Am 

13. September ab 15 Uhr geht 
es mit Kirmes-Impressionen 
bei Kaffee und Kuchen los. 
Ab 15.30 bis 17.30 Uhr gibt es 
zum ersten Mal  ein Kinderpro-

gramm mit Hüpfburg, Kinder-
schminken und noch vielem 
mehr.
Ab 18 Uhr folgen dann Biwak 
mit Königsneuwahl.

Biwak mit Königsneuwahl

Grevenbroich. Wer billig kauft, 
kauft am Ende zweimal: Diese 
Erfahrung bestätigt sich immer 
wieder. Bei Terrassendächern 
kann es sogar gefährlich sein, 
wenn zugunsten eines niedrigen 
Preises die Qualität leidet. Die 
Rollladen und Sonnenschutz 
Innungen Köln, Düsseldorf 
und Aachen haben vor kurzem 
günstige Online-Angebote für 
Lamellendächer genauer unter 
die Lupe genommen – und dabei 
teils erschreckende Ergebnisse 
zutage gefördert. Die Verlockung 
ist groß: Im Internet und auf 
Social Media finden Eigenheim-
besitzer scheinbar günstige 
Terrassenüberdachungen. Doch 
damit kann man sich mithin ein 
Sicherheitsrisiko einkaufen, wie 
der Test der Innungen zeigte. Ein 
Produkt aus dem Onlinehandel 
erwies sich als nicht regendicht, 
versagte beim Schneelasttest und 
stellt somit laut Einschätzung 
der Fachleute eine latente Gefahr 
dar – Note 6 wegen ungenügen-
der Sicherheit. Im Gegensatz 
dazu garantieren hochwertige 
Produkte eine hohe Stabilität 
und Langlebigkeit. Entscheidend 
für die Qualität ist insbesondere 
die Materialwahl. Für eine lang-
lebige Terrassenüberdachung ist 
Aluminium die beste Wahl. Es 
bietet jahrelange Wetterbestän-

digkeit und Stabilität. Wichtig ist 
ebenso die sichere Konstruktion: 
Qualitätsdächer werden mit 
Stahlanbindungen im Funda-
ment verankert – anders als 
manche günstigen Modelle, 
die bei Unwettern zum Risiko 
werden können. Glasdächer 
überzeugen zusätzlich im Ver-
gleich zu Kunststoff- und Lamel-
len-Varianten durch einen sehr 
guten Lichteinfall. Normen und 
Kennzeichnungen sind für alle in 
der EU vermarkteten Produkte 
verpflichtend. Allerdings besteht 
online eine rechtliche Grauzone, 

weshalb Hauseigentümer nicht 
jedem Angebot blind vertrauen 
sollten. Zwei Kennzeichnungen 
sind besonders wichtig: Das CE-
Zeichen bestätigt die Einhaltung 
europäischer Sicherheitsanfor-
derungen. Die Norm DIN EN 
1090 gewährleistet die statische 
Sicherheit tragender Bauteile 
und deren Widerstandsfähigkeit 
gegenüber Wind- und Schneelas-
ten. Viele Billigprodukte erfüllen 
diese Standards nicht. Unter Re-
gen oder Schneelast können sie 
plötzlich nachgeben und einstür-
zen. Die sichere Alternative zum 

Onlinekauf ist daher der Weg 
zum Fachbetrieb: Hier gibt es 
eine professionelle Beratung, ein 
detailliertes, kostenloses Angebot 
sowie transparente Informatio-
nen zur Produktqualität. Renom-
mierte Hersteller bieten zudem 
die Möglichkeit, Produkte vor 
Ort zu besichtigen – entweder in 
der Firmenzentrale oder bei zerti-
fizierten Fachhändlern. Sind alle 
Qualitätsmerkmale erfüllt und 
erfolgt die fachgerechte Montage 
durch geschultes Personal, steht 
dem Outdoor-Vergnügen nichts 
mehr im Wege.  -djd

Terrassendächer, die halten, 
was sie versprechen

Auf Dauer sicher: Mit zertifizierten Terrassenbedachungen entscheiden sich Hauseigentümer für 
eine langlebige Lösung. Foto: djd/Solarlux/Onno Brandis

Grevenbroich. In Kinderzim-
mern hat sich Naturhaarteppich 
als Bodenbelag bewährt, denn er 
ist sowohl rutschsicher als auch 
gemütlich und lärmmindernd. 
Ein Teppich mit Kaschmir-Zie-
genhaar und Schurwolle etwa 
fühlt sich warm an, wenn kleine 
Babyhände den Boden erfühlen 
oder Kinder darauf eine Pause 
einlegen. Ein Teppich mit natür-
lichen Materialien, erhältlich 
als Bahnenware, Fliese oder 
abgepasster Teppich, gibt durch 
seine griffige Rippenstruktur 
guten Halt. Das ist nicht nur 
ein Plus an Sicherheit für alle, 
die noch nicht so stabil auf den 
Beinen sind, sondern auch ein 
gut bespielbarer Untergrund für 
Spielfiguren und Bauklotztürme. 
 -djd

Wohlfühl-Teppich

Kinder verbringen viel Zeit 
auf dem Fußboden - gut, wenn 
dieser weich und gleichzeitig 
standfest ist. 
 Foto: djd/Tretford Weseler Teppich

Am Hammerwerk 21-22
41515 Grevenbroich

Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-16 Uhr
www.returnstore.de

BRÄUTIGAME / ANZÜGE / FREIZEITMODE

SOMMER SPECIAL AKTION

AKTIONS-
RABATT!*
10% auf alle

VARISOL-Markisen

Schellbergstr. 7a • 41469 Neuss • 0 21 31 - 4 40 51
www.roedelbronn-markisen.de

Ihr Service-Fachmarkt in Neuss.

Gültig bis zum
30.09.2025

AKTIONS-
RABATT!*
*10%
15% auf

Markisentücher
*15%

%%

Ihr Partner für
Container und Entsorgungen
Kommen Sie mit Ihrem Entsorgungsgut gerne
vorbei oder lassen Sie es von uns abholen!

Alfred­Nobel­Straße 57 Öffnungszeiten:
41515 Grevenbroich Mo.­Do.: 07.00­17.00 Uhr
Tel.: 01 72/9 11 85 76 Fr.: 07.00­16.00 Uhr
www.as­containerdienst.de Sa.: 08.00­12.00 Uhr

WOHNITIRÄUME Bauen I Wohnen I Modernisieren

Ankauftag
e vom

8. bis 13. Sep
tember 2025

Sofort-Barg
eld


